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Das Ergebnis des Pariſer Kabinettsrates
Vorausſichtlich keine Konferenz in Brüſſel Androhung verſtärkter Beſchlagnahme des Rheiulandes und

der Beſetzung des Ruhrgebietes einſchließlich Eſſen und Bochum
In den Erörterungen der Reparationsfrage durch

die Pariſer Preſſe ſpielt neuerdings wieder das Projelt
einer von der deutſchen Jnduſtrie garantierten Anleihe
eine große Rolle Auch Herr Poincaré hat nachgerade
eingeſehen daß der deutſche Staat augenblicklich ab
ſolut keinen Kredit im Auslande zu erwarten hat
wenn er ſich auch in ſeiner unbezähmten Rachſucht gegen
Deutſchland den wahren Gründen daſür hartnäckig
verſchließt Bringt er es doch immer von neuem fertig
den Ruf nach neuen Pfändern und Sanktionen aus
zuſtoßen und gleichzeitig ſehnſüchtige Blicke nach Awe
rila zu ſchücken von wo das Heil der Anleihe ſür
Deutſchland kommen ſoll Einer Anleihe aber die
natürlich nur Frankreich zugute kommen ſoll Da die
internationale Finanz aber Amerila an der Spitze
deutlich zu erkennen gegeben hat daß das Deutſche Reich
von ihr keinerlei Hilſe zu erwarten hat ſolange die
Reparationsver pflichtungen im jetzigen Umſange be
ſtehen und alles Deutſchland geliehene Geld nur in
den Rachen des Molochs Militarismus geworſen ſein
würde den Herr Poincaré ſo eifrig hätſchelt verſucht
die Pariſer Regierung jetzt ihre Zwecke auf dem Um
wege über die Deutſche Jnduſtrie zu erreichen
mit deren Carantie allerdings eine Anleihe viel eher
zu erreichen wäre als durch das arme Deutſche Reich
allein Es kann ja auch gar keinem Zweiſel unter
liegen daß die deutſche Jnduſtrie die Pflicht hat ihrer
ſeits alles zu tun um Deutſchland aus dem gegen
wärtigen Elend herauszuhelſen Noch viel weniger
als dem internationalen Kapital kann ihr dabei aber
zugemutet werden den franzöſiſchen Militarismus zu
unterſtützen Auch die deutſche Jnduſtrie muß ſür die
von ihr etwa zu leiſtende Garantie unbedingt eine
weſentliche Herabſetzung der Reparationsſchauld und
vor allem die baldige Aufhebung der Beſetzung des
Rheinlandes fordern Das ſcheint jedem patriotiſchen
und von Parteiintereſſen unbeeinſflußten Deutſchen
ganz ſelbſtverſtändlich Es iſt deshalb unbegreiflich
daß der Vorwärts hieraus Kapital gegen das Ka
binett Cuno zu ſchlagen verſucht und dieſes oder
wenigſtens die angeblich hinter ihm ſtehenden Kreiſe
deshalb angreift Von unſerem Berliner Bureau
wird uns darüber berichtet

B Berlin 28 Nov Eig Drahtmeld Die Sozial
demokratie fährt fort mit allen Mitteln mehr ſchlechten
als guten gegen das Kabinett Cuno anzukämpfen
Jetzt macht der Vorwärts ſich zum Sprachrohr der
angeblichen Verſtimmung der Franzoſen die durch das
Kabinett Cuno und die Kreiſe die nach der Behaup
tung des Vorwärts dieſes Kabinett propagiert
hatten ſozuſagen ſich düpiert fühlten Bei einem Früh
ſtück an dem u a Mitglieder der Reparationskommiſ
ſion wie Barthou und von Vertretern der deutſchen
Jnduſtrie Geheimwat Deutſch von der A E G und
Klempner vom Kaliſyndibat teilnahmen ſei die Mög
lichkeit einer großen internationalen An
leihe von 40 Milliarden beſprochen worden die in
zwei Raten von je 20 Milliarden zu emitieren wären
Die Verzinſung und Amortiſation dieſer Anleihe
welche vor allem dem Wiederauſbau der zerſtörten
Gebiete zugute kommen ſollte hätte die deutſche
Induſtrie garantieren ſollen Als Gegenleiſtung
ſei die beſchleunigte Räumung des beſetzten Gebiets ins Auge gefaßt worden Auf
die letzten Wünſche ſei Barthou nicht eingegangen
hätte dagegen für die anderen Pläne ein lebhaftes
Intereſſe gezeigt Und da nun die deutſchen Herren
die Beſeitigung der Regierung Wirth als Voraus
ſetzung für die Durchführung ihrer Pläne durchblicken
ließen hätte die franzöſiſche Preſſe einſtimmig den Re
gierungswechſel geſordert Auch den ausländiſchen
Sachverſtändigen die damals in Berlin waren ſei
ſuggeriert worden daß Dr Wirth erſt die Kanzler
ſchaft abgeben müſſe ehe es beſſer werden würde Der

Vorwärts klagt nun mit der franzöſiſchen Preſſe um
die Wette Wo bleiben die verſprochenen Pläne der
deutſchen Wirtſchaſtskreiſe Einſtweilen wird man
konſtatieren dürſen daß der Vorwärts ſich desſelben
Vergehens ſchuldig macht deſſen er die deutſchen Wirt
ſchaſtskreiſe anklagt Er ſucht die Bundesgenoſſenſclaſt
der Franzoſen um eine ihm unwillkommene Regie
rung zu beſeitigen

Das merkwürdige dabei iſt daß Herr Wirth nach
dem der Vorwärts jetzt bereits wieder Sehnſucht zu
empfinden ſcheint belanntlich durch die Sozialdemo
kratie ſelbſt geſtürzt worden iſt allerdings wohl mehr
aus Verſehen indem man den Bogen gar zu ſehr
überſpannte Abgeſehen davon aber wird ſich jede
deutſche Regierung die nicht die Geſchäfte der Fran

n beſorgen will auf den Standpunkt ſtellen müſſen
aß eine Anleihe nur zu dem Zweck die unerſüllbaren

Neparationen weiter zu leiſten die Lage Deutſchlands
in nichts beſſern würde Unter dieſem Geſichtspunit
wird man auch eine im übrigen ſehr intereſſante Mel
dung des Berliner Berichterſiatters des Pariſer Blat
tes Journal zu betrachten haben worin ieſer ſich
mit den Verhandlungen zwiſchen Streſemann und
Barthou beſchäftigt Der franzöſiſche Journaliſt ſchreibt
zur Reichslagsrede Streſemanns man werde be
dauern daß der Führer der Deutſchen Volkspartei der
doch dazu in der Lage zeweſen wäre nicht geſag habe
wie man nach ſeiner Aiſicht die Wiederhe ſtellungs
frage löſen könne Er ha e nicht geſagt welche Opfer
die Großinduſtrie die er vertrete im Jntereſſe des
Friedens und im Jncereſſe Deutſchlands zu bringen
geneigt ſei Vor drei Wochen habe Streſemann
lange mit Barthou verhandelt Zahlreiche
deutſche Jnduſtrielle hätten um jene Zeit nicht ver
heimlicht daß wenn ſie wirklich zur Macht kämen was
heute geſchehen ſei ſie ſolche Vorſchläge unterbreiten

würden die Dr Wirth für ſie nicht machen könne Jetzt
erwarte man Handlungen Als Streſemann mit Bar
hou geſprochen habe habe er ſicher die Vorſchläge ge
hannt die man Frankreich unterbreitet habe Billige
man ſie Sei die deutſche Großinduſtrie geneiot eine
große äußere Anleihe durch die man allein die Wieder
herſtellungsbedirſniſſe befriedigen könne zu garan
tieren Sei ſie geneigt wovon in einigen Uner
redungen mit Jnduſtriellen die Rede geweſen ſei eine
erſte äußere Anleihe von zwanzig Milli
arden zum Nutzen Frankreichs zu garan
tieren Und ſei ſie immer noch der Anſicht daß dieſe
zwanzig Milliarden nur eine erſte Zahlurg darſtellen
die ercſänzt werden fönne durch eine zweite von wenig
ſtens gleicher Höhe Der Berichterſtatter glanrbt daß
man heute die deutſche Großinduſtrie zwingen könne
ihre Karten aufzudecken Frankreich werde einen un
verzeihlichen und folgenſchweren Fehler begehen wenn
es dieſe Gelegenheit vorübergehen laſſe ind der deut
ſchen Großinduſtrie geſtatten werde wiederum zu ent
ſchlüvſen Man wolle weder Dr Cuno noch Dr Becker
den Krieg erklären Aber man könne ſie doch nur nach
ihren Taten beurteilen Die Zeit der Unſchlüſſigkeit
ſei nun für immer vorüber

Der Miniſterrat im Elyſee
Die in Betracht gezogenen Mafnahmen

Offenbar um die hier ausgeſprochene Drohung zu
unterſtreichen fährt Ha va s wieder ganz ſchweres Ge
ſcküiſtz auf Die Drohung mit der Abtrennung des
Rheinlandes und der Beſetzung des Ruhrgebietes wird
im Anſchluß an die geſtrige Sitzung des Miniſterrates
in ſchärfſter Form ausgeſprochen Die Meldung lautet

Paris 28 Nov Jn einer über die geſtrige Sitzurg
im Elyſee ausgegebenen ofſiziöſen Note heißt es da
die Brüſſeler Konferenz trotz des Wunſches der franzö
ſiſchen Regierung vielleicht nicht ſtattfinden werde da
ſie möglicherweiſe kein Ergebnis haben werde und ins
beſondere deshalb weil der Reichsag dem Reichs
kanzler Cuno eine Mehrheit verſchafft habe die ein
mütig die Note Wirths über die Reparationen billigt
das heißt dafür eintrete daß Deutſchland ſich den Repa
vationsver pflichtungen entziehe ſo begreiſe man daß
die franzöſiſche Regierung in ihrer ſeſten Abſicht Be
zahlung zu erlangen Wert darauf gelegt habe zu
unterſuchen welche Mittel ihr dieſe Möglichkeit ver
ſchafſen könnte Wir glauben zu wiſſen ſetzt die Note
auseinander daß die Maßnahmen die in Betracht ge
zogen wir ſagen nicht beſchloſſen wurden und

die man als geeignet für die Garontiermng unſerer
Rechte erachtet wenn man dieſe beſtreiten würde ſol
gende ſind

1 eine vollſtändigere Beſchlagnahme der
Rheinlande die Frankreich jetzt beſetzt hält eine
Beſchlagnahme die namentlich in der Erſetzung von
dent ſchen durch franzöſiſche Beamte zum Ausdruck kom

men könnte 2 Beſetzung von zwei Dritteln
des Ruhrgebietes eincchließlich Eſſen und
Bochum ſo daß die Frankreich von Deutſchland auf
das Reparationslonto zu liefernde Kohle und der für
die franzöſiſche Induſtrie erforderliche Hüttenlols ge
ſichert würden

Man hat es hier wie geſagt
nur mit einer neuen Drohung einem der beliebten
Druckmittel er franzöſiſchen Politik zu tun Aber dieſe
Drohung iſt bisher auch laum in ſo unverhüllter Form
auß getreten wie hier und man wird ſie in Berückſich
tigung der ſonſtigen Lage der internationalen Politik
bei uns ſehr ernſt zu nehmen haben Sie iſt es um ſo
mehr als dieſer Miniſterrat wie ſich nachträglich her
ausſtellt unmittelbar nach der Mitteilung des Vor
ſivenden der deutſchen Kriegslaſtenkommiſſion in
Paris Staatsſekretärs Fiſcher an die Reparations
kommiſſion einberufen worden iſt wonach die jetzige
deurſche Reckerung ohne Einſchränkung auf den Boden
der deutſchen Note vom 14 November tritt Die offi
ziöſe Pariſer Mitteilung ſtellt alſo gewiſſermaßen die
Antwort der Pariſer Regierung auf die deutſche Note
darl Jeder weitere Kommentar erübrigt ſich danach

zunächſt vermutlich

Smeets rührt ſich wieder
Engliſche Beſorgniſſe

Aus London wird gemeldet Jn London beſteht
eine gewiſſe Befürchtung daß die Demonſtration
die Smeets Anhänger zugunſten der Abtrennung
der Rheinlande für Mittwoch in Bonn planen in
eine Kundgebung zugunſten der rheiniſchen Republik
auslauſen werde Die Bonner Polizei iſt angewieſen
worden weitgehendſte Maßnahmen zu treſſen Jn
dieſem Augenblick wo die Ausſichten für die Brüſſeler
Konferenz nur gering ſind und wo ferner Frankreich
wieder eine große Unruhe zeigt bann die Demonſtra
tion leicht ſchlimme Folgen mit ſich bringen Es ſcheint
ſerner daß Belgien das bisher immer eine Ver
ſtändigung anſtrebte ſich mehr dem Standpunkt Frank
reichs nähert

h t mElſaß Lothringens Enttäuſchungen

Von Dr Robert Ernſt
Camille Dahlet der Chefredalteur der Straß

burger Zeitung La République bekannt als einer der
Führer der franzöſiſchgeſinnten Gruppe der Elſaß
Lothringer ſchrieb in ſeinem Blatte Es gab 1914
wohl eine Menge Elſäſſer die in ihrem ganzen Denken
und Handeln von dem unerſchütterlichen und leiden
ſchaftlichen Gedanken an die Wiedervereinigung mit
Frankreich beherrſcht waren Aber dieſe Kreiſe bildeten
in der letzten Zeit nur eine hauptſächlich der ſtädti
ſchen Bourgeoiſie angehörende Minderheit Der
Schreiber dieſer Zeilen der die Ehre hatte zu dieſer
Minderheit zu gehören hat dieſe Tatſache oft genug be
dauert und in gleichgeſinnten Kreiſen die es jetzt anders
darſtellen möchten bedauern hören um darüber orien
tiert zu ſein Die Mehrheit der eingeborenen Bevölke
rung unſeres Landes dagegen empfand in kleiner Weiſe
mehr das was man franzöſiſche Gefühle nennen
könnte ſondern nur ein ſtarkes elſäſſiſches Heimats
gefühl

Dahlet hat dieſe Tatſachen ſo ofſen eingeſtanden um
Frankreich von ſeiner heutigen Sicgerpolitik ab
zubringen die jeden Elſäſſer und Lothringer der vor
dem Kriege in irgend welcher Verbindung mit Deut
ſchen ſtand als Landesverräter behandeln möchle und
auf dieſe Weiſe die Erbitterung gegen die neuen
Herrſcher von Tag zu Tag verſchärft

Für uns aber iſt wichtig daß von einer ſo unvorein
genommenen Stelle über die wahre Stimmung der
Elſaß Lothringer Zeugnis abgelegt worden iſt und wir
fragen am vierten Jahrestag der Befetzung Elſaß
Lothringens durch die franzöſiſchen Truppen 22 No
vember ob wir als Deutſche nicht das Recht ja die
Pflicht haben alle Welt darauf hinzuweiſen daß
Frankreich 1918 ein Verbrechen begangen hat dadurch
daß es in dem Augenblick wo das Selbſtbeſtimmungs
recht der Völker auf den Thron erboben werden ſollte
einen Volksſtamm von anderthalb Millionen mit deut
ſcher Sprache und Art ohne Volksbefragung
dem franzöſiſchen Staate einverleibt hat Man räume
endlich mit dem Märchen auf die Elſäſſer und
Lothringer ſeien deshalb nicht über ihre Zukunſt beſragt
worden weil ihr franzöſiſches Vaterlandsgefühl über
alle Zweifel erhaben geweſen ſei und eine Befragung
eine Beleidigung bedeutet hätte All die Tauſende von
blauweißroten Fahnen die vor vier Jahren in den
elſäfſiſchen und lothringiſchen Städten die ſiegreichen
Poilus empfingen ſie waren nur der Ausdruck einer
völlig ungeklärten Volksſtimmung die ſich zuſammen
ſetzte aus Furcht vor den Siegern qus Enttäuſchung
über Deutſchlands Sturz aus Freude über den Frieden
aus Hoffnung auf Brot Und dieſe Verwirrung wurde
von der Gruppe der franzöſiſch geſinnten Elſaß

Lothringer und von den Franzoſen in geſchickter Weiſe
ausgenutzt zur Veranſtaltung von Beſveiungsfeſten

Frankreich hat durch ſeinen Präſidenten Poincar
im Dezember 1918 in Straßburg verkünden laſſen Lo
Plébiscite est fait Der Wille der Bevölkerung hat
entſchieden Ein Wille der von inſzenierten Straßen
lundgebungen abgeleitet wurde Wir aber blicken heute
auf dieſes Befreiungswerk Frankreichs Wir ſehen
wie die Nachkommen der Alemannen und Franken
immer mehr unter der Fremdherrſchaft leiden wie der
ſranzöſiſche Herr in rückſichtsloſeſter Weiſe den Kampf
gegen die deutſche Sprache und Art dieſer Menſchen
fortführt Wir fordern das Selbſtbeſtimmung s
recht für die Elſaß Lothringer denen nur
eine auf dem freien Willen dieſer Bevölkerung auf
gebaute Zukunft wird Frieden bringen dem Lande
zwiſchen Rhein und Vogeſen

Eine deutſche Oberſchleſiennote
Antwort auf die polniſchen Beſchwerden

Als Antwort auf eine polniſche Beſchwerdenote
über angebliche Bedrückungen der Polen in dem
Deutſchland verbliebenen Teile Oberſchleſien iſt
ſocben eine Note an den Völkerbund exrgiangen
in welcher die deutſche Regierung mit erfreulicher Eni
ſchiedenheit und unter Veibringung ſtichhaltigen Be
weismaterials die polniſchen Behauptungen richtig
ſtellt Nachdem der Terror die durch den franzöſiſchen
BVenntungegeneral Le Rond amtlich geduldete Ab
ſtimmungetvaſſe des Polentums geweſen iſt nachdem
Korfanty auch nach der Abſtimmung mit ſeinen Bo
jawls den Verſuch gemacht hat ganz Obeyſchleſien in
ſeine Hand zu bringen bedeutet es eine Dreiſtigkeit
nachträglich in einer Beſchwerde an den Völlerbund
die Verhältniſſe auf den Kopf ſtellen zu wollen Ueber
all wo die deutſche Bevölkerung zu den Waffen ge
griffen hat befand ſie ſich nachgewieſenermaßen in der
Verleidigung Jn der deutſchen Note wird dargelegt
daß die Mißhandlungen nationaler Minderheiten im
Frühjahr 1922 in Oſt Obrſchleſien begonnen haben
Als albe Vorſtellungen und Beſchwerden hiergegen
fruchtlos zurückblieben griff die Bevölkerung Ende
Mai zur Selbſthilfe Als ausdrücklicher Vergeltungs
alt wurden dann auch polniſche Arbeiter aus Gleiwitz
vertrieben Die deutſche Regierung bedauert dieſes
Vorgehen weiſt aber ausdrücklich darauf hin daß die
Schuld denen zuſalle die den Terror als Waffe im
Nationalitätenhimpſe zuerſt eingeführt haben Am

werden die Verhältniſſe durch die Tatſache be
euchtet daß nur etwa zehntaufend Polen Weſtober
ſchleſien verlaſſen haben daß dagegen vierzig
tauſend deutſche Flüchtlinge aus Oſtoberſchleſien eingetrofſen ſeien h e

la ſt en

Seipels Erfolg

Von unſerem Wiener Berichterſtatter
Wien 24 November

Das öſterreichiſche Bürgertum hat einen großen
Sieg errungen Jhm einzig und allen ihm hat Oeſter
reich ſeine Weiterexiſtenz zu verdanken Die groß
deutſche chriſtlichjoziale Regierungskoalition mit Dr
Seipel an der Spive hat etwas möglich gemacht das
noch anſangs Auguſt jeder für unmöglich gehalten
hätte Einen ſcharf umriſſenen und unendliche Opfer er
fordernden Sanierungsplan durchzuſetzen und
gleichzeitig einen internationalen Kredit von
einer halben Milliarde Goldkronen zu erreichen Und
dies alles gegen die wübende Oppoſition der Sozial
demokratie die ſich ſogar ſoweit vergaß daß ſie bei
ihren Bruderparteien in den kreditge währenden
Ländern große Anſtrengu en zur Verhinderung des
Kredites machte

Jedes Ding hat ſeine Schattenſeite Die des
öſterreichiſchen Kredits heißt Jnternationale Kon
trolle Hochverrat Volksbetrug tönte es in den
Verſammlungen der Oppoſition Ruhige und un
befangene Beurteilung erfordert einen kurzen Rückblick
über de Verlauf der ganzen Sache Es war in den
Tagen der Londoner Konſerenz als die wirtſchaftliche
und finanzielle Lage Oeſterreichs immer kritiſcher wurde
Da ließ Dr Seipel es war am 7 Auguſt durch den
öſterreichiſchen Geſandten in London Franckenſlein an
Lloyd George ein Schreiben richten das mit dem be
deutungsvollen Satze begann Die öſterreichiſche Re
gierung befindet ſich in der Notwendigkeit die ernſteſten
Entſcheidungen zu treſſen Die Mächte werden darin
gebeten ſofort zu erklären ob ſie bereit ſind die
Garantie für eine Anleihe von 15 Millionen Pfund
zu übernehmen Am Schluſſe des Schreibens wird noch
einmal der ganze Ernſt der Lage dargeſtellt und ge
ſagt Sollte ſich dieſe letzte Hoffnung als trügeriſch
erweiſen dann müßte die Regierung das öſterreichiſche
Parlament zu außerordentlicher Tagung einbernſen und
erklären daß es nicht mehr möglich iſt die Verwaltung
des Staates weiterzuführen Die Verantwortung
müßten dann die Mächte tragen

Die Antwort von Lloyd George traf am 15 Auguſt
ein Sie lautete niederſchmetternd Die Mächte die
ſchon ſoviel für Oeſterreich ohne Erfolg getan hätten
ſeien nicht mehr in der Lage weitere Gelder zur Ver
fügung zu ſtellen Der Akt Oeſterreich werde dem
Völkerbund zur Unterſuchung zugeteilt falls ver einen
Plan zur Wiederherſtellung Oeſterreichs finden ſollte
ſei es Sache des privaten Kapitals die nötigen Gelder zu
geben Die Ententeſtaaten als ſolche gäben nichts mehr

Die Lage Oeſterreichs ſchien alſo an dieſem Tage
hoffnungsloſer denn je Oeſterreich war in der Lage
eines Menſchen dem niemand mehr borgen will Doch
Bundeskanzler Dr Seipel ließ ſich nicht entmutigen Er
wußte daß die internationale Finanzwelt die Pfänder
die Oeſterreich hätte ſtellen können günſtig beurteile
und daß es nur der Garantien der Mächte bedürſe um
das nötige private Kapital flüſſig zu machen Dieſe
Garantien konnte nur noch der Völlerbund ſchaffen der
Brief Lloyd Georges enthielt ja einen freilich recht
wenig vertrauen erweckenden Hinweis darauf Jetzt
gab es nurmehr einen Weg den Völkerbund für
Oeſterreich mobil zu machen Es ſolgten die bekannten
Reiſen nach Prag Berlin und Verona Die ernſte
Sprache die der Kanzler mit den benachbarten Ländern
führte hatte einen überraſchenden Erfolg zwei
Wochen nach jenem unglücklichen 15 Auguſt ſtand der
Bundeskanzler in Genf vor dem Völkerbund und hatte
die Genugtuung daß das öſterreichiſche Problem auf
einmal im Mittelpunkt des Intereſſes aller Mächte
ſtand Würdig und feſt vertrat Dr Seipel die Jnter
eſſen ſeines Vaterlandes Sein Auftreten machte Ein
druck obwohl er nur als ſchlichter Theologieprofeſſor
den gewiegteſten Vertretern alter Diplomatenſchulen
gegenüberſtand Es koſtete einen überaus zäben
Kampf um über faſt täglich auftauchende neue Fähr
lichkeiten hinwegzukommen aber die Ausdauer und
Ceſchicklichkeit Seipels ſiegte und es kam wirklich zu
einem bindenden Abkommen Was er ohne den Staat
preiszugeben konnte und um der Rettung des Staates
willen mußte das hat der Kanzler ehrlich zugeſtanden
mehr nicht

Daß der Pakt von Genf mehr war als ein be
ſchriebenes Blatt Papier das hat ſich überraſchend
ſchnell gezeigt Kaum war Dr Seipel aus Genf zurück
waren auch ſchon Vertreter des Völkerbundes in Wien
zur Stelle und ihre erſte Tat war die Beſchaſſung
eines Uebergangskredites für die nächſten
Monate Daß dieſer Kredit ſoweit er Auslandsgeld
enthält ſchon auf das Konto der mit Genf ins Werk
geſetzten Auslandshilſe geſchrieben wurde ſchafft ſchon
die ſtärkſten Bindungen für die tatſächliche Verwirk
lichung dieſes Sanierungskredites Seither iſt die
Krone ſtabil Selbſt der kataſtrophale Markſturz
konnte ihr nicht viel anhaben Die ausländiſchen
Zahlungsmittel ſind feſt oder eher rückgängig was ſich
ſchon da und dort in der Preisbildung angenehm fühl
bar macht Die Valutahyänen haben Oeſterreich ver
laſſen da es nicht mehr genug zu verdienen gibt Auch das
Sparen bekommt langſam wieder einen Sinn Denn
wer vor drei Wochen eine Million hatte der hat ſie im
gleichen Werte noch heute und hat Hoffnung ſie auch
nach einem Monat noch vollwertig zu beſitzen Man
vergleiche damit die verzweifelte Lage in der ſich
Oeſterreich noch an 15 Auguſt befand und dann wird
jeder dem nicht politiſche Voreingenommenheit das
Urteil trübt geſtehen müſſen der Verzweiflungskampf
des Bundeskanzlers um die Rettung Oeſterreichs iſt
nicht umſonſt geweſen

Dieſe Erkenntnis iſt heute in Oeſterreich
auch im Auslande eine allgemeine Die ofſene jed wede
geheime Abmachung oder gar Jntrigue grundſätzlich ab
lehnende Politik Seipels hat dieſer die rückhaltloſe Ge
folgſchaft der großdeutſchen Partei geſichert obwohl ſie
ſüir die nächſte Zukunft den Anſchluß Oeſterreichs an
Deutſchland ausſchließt Aber ſchon beim Beſuche
Seipels in Berlin mußte man ſich auf ein Abkehr von

und wohl

einer Jlluſionspolitik feſtlegen Großdeutſche und
Chriſtlichſoziale veranſtalteten in der letzten Zeit ge
meinſame Verſammlungen die oft von 30000 und

See er e e e W

h

d die Provinz Hachſen
Verlag Redaition und Fauztgeſchäſfteſtelle 6 r Ulrich ſer 16

Jaufes IweigeC eſchöſteſſclen Leitzigerf r 34 Cernſt r 7681 u Cr Trunnenſr 46 Jernſpr 3388
breite trrereitetetnt koſtet 2

O etlan ezeile S ebott rach feſter Berirerrgen Ee id te und ca ſhrracort Fal o d S



e

S

e

n
u

h
e

t

S

c

Fahrpreiſe für allgemeinen Verkehr nach folgenden
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40 000 Menſchen beſucht waren und die Gegenaktionen
der Sozialdemokraten weit in den Schatten ſtellten
Schließlich mußten die Sozialdemokraten ihre Propa
ganda uangels Ausſicht auf Erfolg abhrechen was ſie
umſo leichter konnten als ihnen Seipel eine goldene
Rückzugsbrücke baute den erweiterten Staatsrat
Neben die Kreditkontrolle des Völberbundes wird eine
ſolche des öſterreichiſchen Parlaments geſtellt Viel
wird dieſe zwar nicht dreinzureden haben aber Freude
machts gewiſſen Leuten doch

Das öſterreichiſche Bürgertum ſteht heute innerlich
gekräftigt und geeinigt da Der Bolſchewismus mag

Oſterreich aus ſeinem Zukunftsprogramm ſtreichen
Und die Möglichkeit des Anſchluſſes an Deutſchland iſt
durch nichts getrübt oder erſchwert Nach wie vor hat
Oeſterreich das Recht vom Völkerbund ſeine Wieder
vereinigung mit dem Mutterlande zu verlangen

Dr Ernst Niessner

Preußiſcher Landtag
Beamtenpenſionierung zum Schutz der Republik

B Berlin 28 November
Die Montagsſitzung des Landtags nahm nur die

Hälfte eines parlamentariſchen Normelarbeitstags
in Anſpruch weil eine Reihe lleinerer Vorlagen ſchnell
hintereinander abgefertigt werden konnten Dann
wurde die Abſtimmung über die Hilfsmaß
nahmen für die Sozial und Kleinrentner nachgeholt die das letztemal wegen der
mangelnden Beſetzung des Hauſes verſchoben werden
mußte Es blieb in allem bei dem was der Haupt
ausſchuß beſchloſſen hatte

Nachhaltiges Jntereſſe rief erſt die Beſprechung einer
Ergänzungsbeſtimmung zu den republikaniſchen Schutz
geſetzen wach laut welcher Beamte gewiſſer Kar

orien im Jntereſſe der Feſtigung der vepublikaniſchen
taatsform in den Ruheſtand verſetzt werden

können gleichzeitig ob ſie vor oder nach Errichtung der
Republik in den Staatsdienſt getreten ſind Als
Sprecher der Deutſcheationalen äußerte Herr v Kries
lebhafteſte Bedenken Er erblickte in dieſer Verordnung
einen neuen Schritt auf dem Wege zur Politiſterung der
Beamtenſchaft und zwar in einem ſelner Partei nicht

nehmen Sinne Herr v Eynem von der Deutſchen
olkspartei hingegen nahm die Angelegenheit welt

weniger tragiſch und war der Meinung daß wir uns
allmählich an ein Nebeneinander verſchiedenartiger
politiſcher Anſchauungen und Parteirichtungen inner
halb unſerer Beamtenſchaft wohl oder übel gewöhnen
müßten Dieſe joviale verſöhnliche Auffaſſung des
Volksparteilers verſchnupfte erſichtlich ſtark bei den
Deutſchnationalen die ihren abweichenden Standpunkt
in ſcharf betonter Form noch einmal durch den Ab

e eten Negenborn zum Ausdruck bringen
en
Zuletzt kam noch ein häuslicher Konflikt zum Aus

trag ein Kompetenzſtreit zwiſchen Abgeordneten
haus und Staatsrat in Sachen der Selbſtverwaltungsgefetze Sozialdemokratiſcherſeits warf man J
dem Staatsrat Sabotageabſichten gegenüber der neven
Landgemeinde und Städteordnung vor während ſich
die Deutſchnationalen bemühten die Haltung des
Staatsrats zu rechtfertigen Der Streitfall endete da kü
mit daß man dem Ausſchuß das weitere überließ

Die Tar fſchraube
Abermalige Erhöhung der Fahrpreiſe

Noch ſind die neuen auf das Doppelte erhöhten
Perſonentarife der Reichsbahn nicht in Kraft getreten
und ſchon werden wieder außerordentliche
hohe Fahrpreis ſteigerungen angekündigt
Mit Wirkung vom 1 Januar 1923 ab werden die

Einheitsſätzen herechnet

Für das Kilometer 4 Klaſſe ne

v v 1 v 24 rDie Fahrpreiſe bis 100 Mark werden auf volle
2 Mark über 100 Mark bis 500 Mark auf 10 Mark
über 500 bis 1000 Mark auf 20 Mark über 1000 bis
2000 Mark auf 50 Mark und über 2000 Mark auf
100 Mart abgerundet

An r u werden in derZone I 75 Kilometer Zone II 76 150 Kilo
meter Zone III über 150 Kilometer erhoben für die
3 Klaſſe 100 200 und 300 Mark für die 2 Klaſſe 200
400 und 600 Mark für die 1 Kbaſſe 400 800 und
1200 Mark Die Gepäckfracht wird von demſelben
Tage ab auf 1 Mark bisher 40 Pfennige für je
10 Kilogramm und 1 Kilometer erhöht Die Mindeſt
jracht wird auf 100 Mark bisher 40 Mark feſtgeſetzt

Der E uttarab r i rich dem jeweils um 60 v H

Einſchränkung des Tanzens
Jn einer in Elberfeld abgehaltenen Beſprechun

Jnnern ferner der Geiſtlichkelt der Caſtwirte und der
Gewerlſeaſten in der man einig war über die Not
we eit einer Eindämmung der Tanzwut wurde
als Standpunkt des Miniſters mitgeteilt

Das Tanzen muß unter allen Umſtänden ein
geſchränkt werden und zwar ſoll es demnächſt für
ganz Preußen in den Kabaretts Vars und Dielenverbolen werden Ebenſo zielt der Miniſter auf eine er

hebliche Der des Alkoholausſchanks durch
ein a das den Ausſchank alkoholiſcher Getränke unter
Berückſichtigung der örtl Verhältniſſe regeln ſoll

Studentendemonftration in Wien
in Wien 28 November Eigene DrahtmeldungDie antiſemitiſche Kundgebung in der Prager Uni

verſität hat in Wien ein Nachſpiel ausgelöſt Die
deutſchnationale Studentenſchaſt reranſtaltete in fämt
lichen Hochſchulen Wiens Kundgebungen und ver
langte den numerus elausus der nur 10 Prozent Juden
als Studenten zuläßt Die Wiener Univerſität bleibt
morgen geſchloſſen Jn der Wiener Hogſchule für
Bodenkultur wurde die Einſtellung der Vorleſurgen
heute erzwungen Die Hochſchule ſür Welthandel iſt
ebenfalls auf mehrere Tage geſchloſſen

Der Bürgerkrieg in Jrland
Der Ausgleich mit England

Die füdiriſchen Regierungstruppen nahmen denFührer der Aufſtändiſchen in Weßlrland eneral
Kilroy mit 80 Anhängern in der Grafſchaft Mayo
gefangen Hierbei wurden drei Regierungsſoldaten
etötet Jn zwei anderen Bezirken wurden 13 Auf
tändiſche gefangen genommen und rieſige Vorräte an
wnltion Waffen und Ausrüſtungsgegenſtänden er
eutet

Reuter zuſolge wurden 400 iriſche politiſche
Gefangene aus dem Gefängnis in Limerick unter
ſtarker Bedeckung an Bord eines Dampfers gebracht

5 peſ einem unbekannten Beſtimmungsort abge
ren iſt

Bonar Law brachte im Unterhauſe die iriſche
Verfaſſungsvorla ge in zweiter Leſung ein

Kurze Nachrichten
Wegen Vertriebes verbotener Bücher im beſetzten

Gebiet wurden in Wiesbaden der Chemiker Dr
Mergo und der Poſtbeamte Schuler von der fran
zöſiſchen Polizei verhaftet

Das Reichslabinett hat einem Entwurf über die
Erhöhung der Wohnungsbauabgabe zur
Sicherſtellung des Wohnungsbaues für das kommende

r zugeſtimmt
ntier den Bergleuten im rheiniſch weſtfäliſchen

Steintohlenbezirk ſoll die Neigung beſtehen das
Ueberſchichtenabkommen für den Fall zu

daß die an die Entente zu liefernde Kohlen
menge heraufgeſetzt wird

n den erſten Monaten des kommenden Jahres
wir re Reihe des Werkes Die roße Politik
der e iſchen Kabinette bis 1914 erſcheinen unter
dem Geſamttitel Der weue Kurs

Die deutſche rumäniſchen Verhand
lungen wegen der noch beſtehenden aus dem Kriege
herrührenden Differenzpunkte werden demnächſt wieder

werdenau rdenje ſächſiſche Regierung hat zur Wucherbekämpfung
Höchſtpreiſe für Butter Milch und alle Milch
produkte feſtgeſetzt
Milch mit 70 Mark

Das von Gonatas gebildete neue griechiſche
Kabinett beſteht aus 5 Militärs und 8 Ziviliſten
Der vormalige Geſandte in Bern Alerandris hat
das Miniſterium des Aeußern übernommen

Kleine Chronik
Ehrenobermeiſter Rahardt vor Gericht

te Vor e eß des Jean Kragengann geſtern der Pro gegen den früheren Präſi
denten der Handwerkskammer Karl Rahardt der 4
h Verſehlungen ſchuldig geht Mrer ſoll Die

nklage gegen ihn und ſeine ſieben tangeklagten
ſeinen Sohn den Kaufmann Erich Rahardt den Hand
werkskammerbeamten Oskar Hofſmann den Bau
meiſter Albert Sonnenburg den früheren Jntendantur
beamten Walter Müller die Kaufleute Albert Römer
Albert Roſt und Eckel ſowie ſchließlich gegen den

Stadttheater und ſtädtiſcher Zuſchuß

Die Halleſche Stadtverordnetenverſammlung hat
jeſtern die Magiſtratsvorlage angenommen die die Be

der Theatermitglieder entſprechend denen der
dtiſchen Angeſtellten erhöht Ueber die Vorlage hin

aus die ſich auf die September und Oktoberſätze be
zieht iſt auch gleich die Novembererhöhung die ſich im

nzen auf 7,8 Millionen beläuft beſchloſſen worden
Dadurch erhöhen ſich die in der Magiſtratsvorlage an

gebenen Gehaltsziffern entſprechend Zur Beleuchtung
r finanziellen Lage wie ſie ſich aus den Zuſchüſſen

der Stadt zum Theaterbetriebe ergibt iſt jene Vorlage
von beſonderer Bedeutung weil ſie weitere Exhöhungen
der Eintrittspreiſe namentlich auch für die
Volksbühne in Augsſicht ſtellt Sie beſagt im
weſentlichen

Der Magiſtrat beantragt
a Die Bezüge der Theaterangeſtellten vom 1 Oktober1922 ab um 24 Wogelt gegenüber den Septemberzulagen und

om 1 November 1922 ab um weitere 38 Prozent gegenüber
n Oktoberbezügen zu erhöhen und bie Frauen und Kinder

julagen wie bisher nach ſtaatlichen Grundſätzen zu gewähren
b Die Deckung der dadurch entſtehenden Mehrkoſten

i 51 März 1928 in Höhe von 7 750 000 Mark mit einem
Betrage von 2 750 000 Mark aus erhöhten Theaterein
Kahmen und mit dem Reſt von 5 Millionen aus all
gemeinen ſtädtiſchen Mitteln vorzuſehen

Die fortſchreitende Geldentwertung macht abermals eine
rhöhung der Bezüge der Thegterangeſtellten notwend i
je ſoll entſprechend der Erhöhung der Gehälter der ſtäd

ſchen Beamten und Angeſtellten gehalten ſein die vom
1922 ab eingetreten iſt Dieſe Erhöhung macht

Kür Oktober auf die Septemlerbg ge der Theaterangeſtellten

e c r un Was z 5 a t 7e berechnet rozent aus Daneben ſo
t Zrauen und Kinderzulagen nach den erhöhten ſtaatlichen

Sätzen gewährt werden
Die Bezüge der Theaterangeſtellten würden damit r
veniber 1922 folgende Höhe erreichen für Solomitglieder
153 Mark Mindeſtgage für Orcheſtermitglieder 22 507
ark Durchſchnittsgage für Chormitglieder 19 7590 Mark

inheitsgage für Bureaumitglieder 20 998 24 702 N 844
Mark
peinga

enz agen und das
aterperſonal wünſcht eine Erhöhung der den je
uerungszuſchlägen zugrunde liegenden Ver

de So ne hat c eimmte Anträge geſtellt Eine ſolche ErhöhwrrgLiebe rer zum Ende des Rechnungsjahres eine Mehr
ausgabe von mindeſtens 115 Nillionen Mark ausmachen
und der Magiſtrat kann eine ſolche Mehr
usgabe bei der finanziellen Lage desC teretrigbes zurzeit nicht vexantwor

en Ein vorläufiger Abſchluß mit dem 31 Oktober 1922
ezrgibt daß die Ausçaben ſeit 1 April 1922 unter Ein

Einnahmen rund 53 Millionen Mark ſo daß bis dahin ein
ſtädtiſ h von 648 Millionen Mark tatſächlich ver
braucht worden iſt Man darf hoffen daß dieſes Verhält
nis der Einnahmen zu den Ausgaben ch bis zum Schluß de
Etatsjahres noch weſentlich verbeſſert da ſeit Beginn der
neuen Svielzeit der Thegierbeſuch ingleich ſtärker als früher
iſt Während in den für den Theaterbeſuch ſtets ſchwachen
Sommermonaten April bis Auguſt nur 34 Prozent der Aus

aben durch Einnahmen aus dem Theater gedeckt wurden
nd es für die Monate September und Oktober 58 Prozent

Ein jeweiliges Jitgeven der Theatereintrittspreiſe mit der
fortſchreitenden Geldentwertung iſt ſchwierig wird aber
möglichſt angeſtrebt Einen weſentlichen Teil der
Theatereinnahmen ſoll die Volksbühne durch die für ſie
dreimal wöchentlich ſtattfindenden Vorſtellungen hereinbrin
gen doch iſt es nur möglich geweſen für September und
Oktober einen Durchſchnittspreis von 18,50 Mark und für
November und Dezember von 46 Mark durchzuſetzen Preiſe
die weit hinter der Geldentwertung zurück
geblieben ſind und die ab Januar 1923 eine weſent
liche Erhöhung erfahren müſſen wenn nicht die Ver
bindung mit der Volksbühne eine Gefahr für den Theater
betrieb werden ſoll

Der Magiſtrat iſt nach alledem nur in der Lage die ein
gangs angegebenen Erhöhungen der Bezüge zu beantragenwas allein einen Mehrkoſtenaufwand von 73 Millionen art
bis 31 März 1923 bedeutet Der Theaterintendant glaubt
eine ſichere Deckung durch Theatereinnahmen nurin Höhe von 254 Millionen Mark für die Zeit bis zum Ende
des Rechnungsjahres in Ausſicht ſtellen z können ſo daß die
reſtlichen 5 Millionen Mark aus allgemeinen Mitteln aufgebracht werden müſſen Zu den Wünſchen auf
grundſätzliche Aufbeſſerung der Bezüge der Theaterangeſtell
ten kann erſt in ren mit der Entſcheidung
über das nächſte Spielijahr Stellung genommen
werden

Die angekündigte weitere Steigerung der Ein
trittspreiſe wird jedenfalls mit größter Vorſicht
geſchehen müſſen da Anzeichen dafür vorliegen daß
auf der Publikumsſeite die Grenze des Mög
lichen erreicht iſt Anderſeits weiſt die immer noch
nach oben ſteigende Richtung der Geldentwertung
auf die Notwendigkeit weiterer Gehaltserhöhungen hin
ſo daß man in maßgebenden Kreiſen bis zum 1 April
1923 auf einen Fehlbetrag im Theaterbetriebe d h auf
die Notwendigkeit eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes von
rund 20 Millionen rechnet Trotzdem geht wie
wir verſichern können die feſte Abſicht dahin das
Theater unter allen Umſtänden zu halten
wenn nötig freilich unter Aufgabe der Oper die etwa
zwei Drittel der Einnahmen für ſich erforderi Ob
dieſes ſchwere Opfer das im Jntereſſe unſeres myſika

Santſoe Daceichten

zwiſchen Vertretern des h chen Miniſteriums et

und zwar für Butter mit 790

z ſchaftslebens unterliegt Bis zum Januar dem Zeit

eren Angeſtellten des Reichsverwertungsamtes
hav Kruſe lautet im weſentlichen auf Betrug urd

verſuchte Beſtechung Jm v legt die Anklage
rdt ſen zur Laſt daß er des ges n

über der Heeresverwaltung durch unlautere Machen
chaften ſchuldig gemacht habe indem er eine höhere
umme von der Militärrerwaltung ſorderte und auch

a als der Astan mer zuſtand Rahardtſoll ſich in dieſem 15 000 Mark unrechtmäßig an
geeignet haben iter wird ihm Betrug gegenüber
der Heeresverwaltung im Intereſſe ſeines Sohnes zur
Laſt gelegt Er ſoll hier Kriegsanleihe die entgegen
den Vorſchriften weder von Rahardt jun noch von
ſeinen Sozien ſelbſt h war in gegehen haben Schließlich betrifft ein Fall der Anklage
der der intereſſanteſte ſein dürſte eine angebliche Be
ſteckung des Regçierungsvats Erler der einige Zeit
nach der Erhebung der Anklage wie behauptet wird
durch Selbſtmord geendet haben ſoll Eine Nachtrags
anklage betrifft allerlei geringſüglge Verfehlungen

Die Autoflaggen des Reichspräſidenten
Rudolf Koch in Offenbach ein belannter Kunſt

gewerbler erhielt vom Reichsklunſtwart den Auftrag
ur Anfertigung von zwei Reichsadler Flaegen für
as Auto des Reichspräſidenten Koch läßt den Auf

trag in der Offenbacker Kunſtgewerbeſchule ausführen
Die Autoflaggen werden in Selide hergeſtellt

Steuer für Barbeſucher
Der Stadtrat von Jena hat da die Schlemmwer

ſteuer nicht durchſührvar iſt ein Ortsgeſetz beſchloſſen
wonach der Veſuch der Vars Dielen und ähnlicher
Lobale beſteuert wird
Lokals hat den Wert von ſünf Glas Büäer als Steuer
zu zahlen Für die Steuer haſtet der Lolalbeſitzer eder
Pächter Der Ertrag der Steuer iſt zur Verbilligung
der Milch für Minderbemittelte beſtimmt

Der Kontrollausſchuß
Jn Pirmaſens Pfalz hatte der von den Kommu

niſten gebildete ſog Kentrollausſchuß der auf dem
Wochenmarkt am Sonnabend vor acht Tagen den
Händlern und Vauern die Preiſe herahſetzte den Er
s verzeichnen daß die Verläuſer ihre Drohungn Wochenmarkt künftig zu meiden in die Tat um

geſetzt haben Auf dem lehten Wochenmarkt erſchienen
nur zwei Verkläuſer ſo daß die Marktbeſucher keine
Ware erhielten Da der Kontrollausſchuß auch damit
begann in den Verkaufsgeſchäften die neuen jetzt

tigen Preiſe abzureißen und an deren Stelle wieder
die alten zu ſetzen nimmt man an daß die Geſchäfte
keine neuen Beſtellungen mehr vornehmen ſondern die
vorrätige Ware zu dem Zwangspreiſe verdaufen und
dann ihre Läden ſchließen

Einbrecherjagh in Leipzig Volkmarsdorf
Die Leipziger Polizei nahm einen 38 jährigen ver

heirateten Arbeiter aus Volkmarsdorf zunächſt in Haft
der in Volkwarsdorf einen Schuhwarenlaben erbrochen
hatte Ein Polizeibeamter hatte ein verdächtiges
räuſch 3 und ſand an dem e Geſchäſts
lohal die Rolljalouſte vor der Tür nicht ganz heruntergelaſſen Als ein durch einen Paſſanten ß

zweiter Polizeibeamter hinzugekommen war kam aus
dem Laden plötzlich ein Mann herausgeſprungen und
entfloh nach der Wurzener Straße zu Die Zurufe
der Beamten Stehen bleiben ſonſt wird geſchoſſenbeachtete der Mann nicht Der eine Veamte darauf
Lp mehrere Schüſſe auf den Flüchtenden Jn den

be

inzugerufener

rſchentel getroffen konnte dann ſeine Feſtnahme
erfolgen Er hatte ſich im Laden Schuhwaren im
Werte von 70 Mark zurechtgeſtellt gehabt an deren
Mitnahme er durch das Erſcheinen des Beamten ge
hindert worden war

Schiffszuſammenſtoſt
Nach einer Meldung aus Bareelona wurde ein

t r bei einem x mit einemZollſchiff in zwei Teile geriſſen 80 Perſonen wurden
über Bord geſpült Bisher ſind 10 Tote und 17 Ver
wundete gemeldet

Ein ſchweres Brandunglück
ereignete ſich am Sonnabend abend 9 Uhr in
Berlin im Hauſe Alexandrinenſtraße an der Ecke
Mathieuſtraße Aus noch nicht völlig geklärter Urſache
ſing ein Kiſtenſtapel der im Hausflur z Feuer
Die Flammen breiteten ſich ſo ſchnell über das
Treppenhaus aus daß es der im zweiten Stockwerk

enden Familie des Maſchinenmeiſters Karl
Schiller rig mehr gelang ins Freie zu kommen Der
elfiährige Sohn ſprang in ſeiner Angſt aus dem

nſter und der völlig kopflos gewordene Vater
rzte ihm nach Während ſein Sohn ſchwerverletzt

auf dem Pflaſter liegen blieb war der Vater ſofort
tot Später als die Feuerwehr engeren hatte
glückte es die bewußtlos gewordene Frau iller zu

haupt die weitere Entwicklung des Stadttheaters
naturgemäß den Schwankungen des äußeren Wirt

punkt des Abſchluſſes der neuen Verträge hofft man
klarer zu ſehen Die für dieſen Zeitpunkt verheißene
Denkſchrift des Magiſtrats wird es erweiſen

Profeſſor Strauchs 70 Geburtstag Uns geht
olgende Notiz zu Zu Chren des Herrn Geheimrats

rof Dr Stwauch der während der akademiſchen
rien ſeinen 70 Geburtstag feiern konnte findet am
ittwoch dem 29 d abends 6 Uhr im Melanch

thonianum eine e itung des deutſcheneminars ſtatt e ehemaligen und jetzigen
gen leitet oſes Zuen Abend hr zwa es Zuſammenſein inder Stadt Hamburg ukh in der Tulpe wie
urſprünglich mitgeteilt

4 Philharmoniſches Konzert An der Spitze des
Orcheſters ſtand diesmal Profeſſor ermann
Abendroth der Kölner Generalmuſildirektor und
Leiter der berühmten Gürzenichkonzerte Die
monie vermittelte damit und dies z ihr gedankt
die Bebanntſchaſt mit einer hochbecghbten ebenſo inter
eſſanten als glänzenden Dirigentenperſönli Zur
Debatte ſhanden zwei Symphonien von Schumann
Nr 4 in Demoll und von Brahms Nr 1 in Cemoll
Zweiſellos lommen beide der dividualität Abend
roths mächtig entgegen und wenn in dieſer Beziehung

ein gradueller Unterſchied beſteht ſo hann es nur
der ſein daß gerade dieſer Brahms mit ſeinem herben
und leidenſchaftlichen Pathos mit ſeiner ſich aus tieſer
Reſignation grandios durchringenden Lebensbejahung
dem Dirigenten beſonders ans Herz en iſt
Dem ſpröden ſchweren und geiſtigen Niederdeutſchen
naht in Abendroth ein intenſiv und leidenſchaftlich
fühlender Rheinländer der die unter der Aſche glim
mende Glut der Empfindungen zum verzehrendenFeuer anſacht und darüber nan erheblich von der
Grundlinie des üblichen Zeitmaßes abweicht Die
Jnterpretation bekam auf dieſe Weiſe etwas direkt
Hinreißendes und ſpeziell die hymniſchen Steigerungen
im Finale wirkten unmittelbar packend wie ein tief
garfrüttelndes Erlehnis Jm Ueberſchwang des Ge
fühls griff der Dirigent ganz am Schluß zu einem faſt
zu ſchnellen Tempo wenigſiens für unſere Orcheſter
verhältniſſe ſo daß die Klarheit des Stimmen
gewebes etrras gefährdet ſchien Für die Durchgeiſti
ung des Klances und für die Differenzierung der

ancen hatte Prof Abendroth alles getan was ihm
in den wenigen Proben möglich war Da mußte man

ſiſchen Lebens äußerſt bellagenswert wäre wirklich
enerhöhungen für Oktober nach vorliegendempung der wagen Mark vetragen haben und die gebracht werden muß ſteht noch dahin Wie denn über

denn ſtaunen wie unſer Orcheſter auf jede Andeutung

Jeder Beſucher eines ſolchen D

ülerinnen ſind freundlichſt dere ein Rob
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ite drei Jahre alte Sohn der

rſtickungstode nahe auſgeſunder
rxetten während der
Verunglückten dem
wurde

Der moderne Pranger
Zur Veröffentlich ter ſtrafbaren Eingriſſe ardem Fabrileigentum i die Krnppſche Gußſtahlſabri

in Eſſen neuerdings übergegangen Sie veröffene
licht in ihren Mitteilungen die Veſtraſung wegen Tieb
ſtahls und anderer Vergehen die ſich gegen den Beſitz
des Unternehmens richten MitgeLeilt wird nicht nur
der volle Vor und Zuname des Beſtraſten ſondern
auch ſein Stand und die Fabriknummer die Art des
Vergehens ſowie die Art und Höhe der Strae Eine
neue Liſte enthält jetzt nicht weniger als 41 derartige

Beſtyafungen t nangehörige ſondern auch gegen Althändler und Frhr
leute wegen Hehlerei Reiſende weden Diebkah
Bureanbeamte wegen Urrundenſälſchung und Betrug
uſw

Ein früherer Polizeipräſident als Schieber
Einer der Münchener Polizeipräſttenten gus der

Rätezeit der Drogiſt Doſt der zurzeit noch wegen
Fahrraddlebſbahls in Unlerſuchungehaſt ſitzt wurde
wegen Gold und Silberſchlebung vom Schöſſengericht
zu einem Monat Gefängnis rerurteilt

Vom Alkoholkampf in Amerika
Zwei der größten amerihaniſchen Stgat2damypfer

Reſclute und Rehance haben die ameraniſche
Flagge abgelegt und die Flagge Panawas angenom
men Der Dampfer Reſolute war für eine Ver
gnügungsreiſe rund um die Erde geſchartert und der

ampfer Rehance ſür eine Kreuzerſahrt nach Weſt
indien und Sütdamerika Als der Ausſchank des Allo
hols auf amerihaniſchen Dampſe n überhaupt rerboten
wurde wurden die bereits gemeteten Kabinen ſoſort
in Maſſen abbeſtellt Die Fahrgäſte waren der Anſicht
daß man von einer Vergnügungsreiſe nicht wehr
ſprechen könne wenn es keinen Tropfen Allohol dabei
gibt Die ſtaatliche ameriloniſche Schifſahrté geſellſchaft
mußte beſürchten daß ihr das ganze Ceſcküft ver
dorden wurde und ſo entſchloß ſie ſich wie ſie mitteilt

zu ihrem größten Bedauern init Zuſtimmung des
ginerilaniſchen Sckiffahrt amtes das Sternenbanner
abzulegen und daſür die Flegge Payngmias wehen zu
haſſen Man ſieht zu welchen Konſequenzen die Ver
ſchärſung der Altoholbekämpfung führt

Letzte Telegramme
Keine Preisgabe des Rheinlandes

B Berlin 28 November Die in den letzten
Tagen aufgetauchten Vefürchtungen die Reichsregie
rung könnte ſich von den Verſuchen die rheiniſche
Frage mit dem Orient und dem Reparationsproblem
zu verkuppeln überraſchen laſſen werden in Regie
rungskreiſen als unbegründet bezeichnet Man weiſt
in dieſem Zuſammenhang mit ganz beſonderem Nach
druck auf die Stelle in der Prograuimrede des Reichs
Kanzlers hin in der es heißt daß das Rheinland
nicht preis gegeben werde Dieſem Wort kommt
ſo verſichert man eind praktiſche politiſche Bedeutung zu

Der Kabinettsrat im Elyſee
Verc l S

W T B Paris 28 November DieAgentur Havas verbreitet über die Sitzung im
Elyſee eine weitere Meldung in der es u g helßt
Sie glaubt zu wiſſen daß die Regierung ſich gegen
wärtig damit beſchäftigt die Politik näher zu er
läutern die ſie in bezug auf die Reparations
rage einnehmen wolle Es ſei Aktionsplan vor
reitet den Poincars ſeinem engliſchen italien ſchen

und belgiſchen Kollegen wahrſcheinlich im Laufe der
Vorbeſprechungen zur Brüſſeler Konferenz zur Rati
fizierung vorlegen werde Die franzöſiſche Regierung
werde getreu der auf der letzten Londoner Konferenz
von Poincars aufgeſtellten Theſe gewiß nicht eine auch
nur teilweiſe Entbindung Deutſchlands von ſeinen

erpflichtungen zugeben wenn es nicht als gewöhn
licher Schuldner einen e ſtelle Jn der Tat
würde die Beſchlagnahme von Pfändern den
Alliierten unverzüglich Geld bringen und dadurch das

geig zur Erfüllung des Vertrags zwingen denn das
Reich werde dann danach trachten daß die Hypotheken
aufgehoben würden Die Ausbeutung der Sigats
3 c im Ruhrgebiet ſoll ins Auge gefaßt wor

n ſein
Der Streik bei der Berliner Hochbahn

B Berlin 28 November Die Bemühungen
zwiſchen der Direktion der Hochbahn geſellſchaft
und ihren ſtelkenden Angeſtellten Vergleichsverhand
lungen einzuleiten ſind geſcheitert Der Streik
dauert ununterbrochen fort

wel inneren Anteilnahme überhaupt die Inſtru
mentalgruppen unter ſolcher anregenden Führung
muſizierten Die köſtliche Friſche und Natürlichkeit
welche bei Brahms ſo eigen wirkte entſchied
auch bei Schumann in Verbindung mit fein poetiſchem
Empfinden den E Abendroth dirigierte auch
dieſe Symphonie mit dem feurigen Temperament und
der romantiſchen Phantaſie des Rheinländers wobei
die äußeren Bewegungen allerdings immer leicht etwas
v wurden Trotzdem Für Dirigent und Or
cheſter bedeutete die Aufführung der beiden Sympho
nien einen glänzenden Triumph Das erlannte das
ausverkaufte Haus in nicht endenwollendem Beifall an
Nicht minder gefeiert wurde der Dresdener Cello
meiſter Georg Wille der das Cellokonzert von

b ann in herrlicher Klarheit Klangſchönheit
und Jntenſität der Empfindung e ließ Der
eindringliche Vortrag und der blihend warme Ton
hamen namentlich dem langſamen Satze welcher ohne
Frage als die ſchönſte Eingebung des ganzen Werkes
zu gelten hat zuſtatten Nach der glänzenden Leiſtung
zu der auch die höchſt dezente und anpaſſende Beglei
tung unter Abendroths Stabführung ihr Teil beitrugh
mußte ſich der Künſtler zu zwei Zugaben verſtehen

Eine Erkenntnis drängte ſich während des Kon
zertes immer wieder hervor nämlich die was Herr
liches kann aus unſerem Theater Orcheſter her
ausgeholt werden wenn der rechte Mann an ver
Spitze ſteht ten nur haben wir hier Aehnliches
erlebt wie geſtern Paul KlanoertDer bunte Abend zum Beſten der Altershilfe den
die Mitglicder des Stadttheaters heute im Thalia
theater veranſtalten beginnt um 8 Uhr Karten eine
halbe Stunde vor Beginn an der Kaſſe des Thalia
theaters Der Ertrag des Abends ſließt ohne Abzüge
von Feuer ganz dem Fonds der Altershilfe zuRW Die L Im Verliner Schauſpielerſtreik iſt
iemlich unüberſichtlich da wechſelnd bald dieſe bald

hne ſpielt Die Prominenten ſtehen diesmal
an der Spitze der Streſtlbewegung die ſie durch nam
hafte Spende unterſtützen So ſtiftete Eugen Klöpfer
100 000 Mark Leo Peulert den Erlös aus dem Ver
kauf ſeines Autos Die Streikenden die deſſen be
dürſen ſollen täglich 1000 Mark aus dem Streikſonds
erhalten der ſehr reich dotiert iſt und dem von den
Gewerkſchaften beſonders den Künſtlergewerkſchaſten
des Auslandes u a Amerilas und Skondinaviens
weitere große Mittel zugeſagt worden ſind Cin Teil
der Direktoren ſoll beabſichſkaen während des Streiks
Varietvorſtellungen zu geben doch dürfte dies wohl
daran ſcheitern daß unter dem getwerkſchaſtlicken
Zwang ſowohl die Mitglieder der Jnternatienalen

einging jede Temporückung ſofort aufgriff und mit
Artiſtenloge wie die Bühnenarbeiter ſich weigern wür
den Streikunterſtützungs arbeit zu leiſten

Sie richten ſich nicht nur gegen Werk 8
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5 h ehe e ſolle die Uſer d iſt 2e eſtiegen daß ſie über diei wehen ieſenflächen überſlutet hat Die
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De franzöſiſche Preſſe der Gegenwart

Die Frage wie die öffentliche Meinung in Frankreich geleitet wird eine Frage die uns heute be
ers nahe angeht hängt eng zuſammen mit reſen der ſran ſiſchen Preſſe und ihrer Stellu

Staate unter en Se atepintt verdient der e
trag den am Freitag im Rahmen der Auskandsſtudienan Srhhet Univerſität Halle Dr in Kühn jener
Preſſe widmer eingehende BeaPreſſe heißt ganjer Preſſe Frankreich
iſt en der Zentraliſierung Abgeſehen von
Runge n deren bedeutendſte die De
de Toulouſe das Organ der ſüd franzöſiſchen Radiko
5 jaliſten iſt beanſprucht die Provinzpreſſe Frank

chs leine beſondere die ſie iſt im weſentlichen
riſer Echo Dort pulſiert dafür das jſournaliſtiſcheeben mit einer Stärle die bedingt iſt durch die allmeine Anerkennung der Preſſe als einer wirklichen

cht Das gilt nicht nur ſür die großen Nachrichtenblätter die nach amerikanifchem Muſter in der Auf
machung arbeitend und das Ceſchäſt über alles ſtellend
mit ihren Auſſagen die Meinungsblätter längſt in t
Hintertreffen gedrängt haben es gilt von der3 ten Pariſer Preſſe Veweis deſſen iſt die Tatſa c

aß jedes Miniſterium ſeine beſondere Preſſeſtelle hat
deren Hauptaufgabe die Austeilung amtlicher Nach
richten iſt und noch viel mehr der Umſtand daß lein
Miniſter es wagen wird den um eine Unterredu
nachſuchenden Vertteter eines noch ſo kleinen Blatte
abzuweiſen Dasſelbe gilt natürlich von den Abgeord d
neten wie man in der Kammer alle Tage ſehen kannauch dort wird die weitreichende Stimme geſchäbt De Der

weimal wöchentlich ſtattfindende Empfang der Pariſer TSupiſcheiſtle ter durch den Miniſterpräſidenten und

die allgemein übliche Austeilung von Regierungsſubventionen ſind weitere Mittel die Beziehungen zwiſchen
Miniſterium und Preſſe r genauer geſagt
die Abhängigkeit eines großen Teils der
Preſſe von der n ſtändig zumachen Von welcher Bedeutung das iſt zeigt ſchon
der weite Leſerkreis der bereits erwähnten großen Nach
richtenblätter des Petit Pariſien der miteiner Auflage von 2 Millionen ſich rühmt das verbrei
tetſte Blatt der Welt ſein des Journal desMatin v des etit Journal die alle zuen hin eine Aſſegg von rund 9 Millionen haben

Fhnen ſteht die ſog Boulevardpreſſe Temps Journal
des Debats Eaulois Figaro an Auſlageziffern erheblich nach und dasſelbe gilt ron den des natio
nalen Blocks unter denen das Echo de Paris wegen
ſeiner militäriſchen Beziehungen das bedeutſamſte iſt
Je weiter nach links deſto geringer werden die Ziffern
deſto mehr wächſt aber die Selbſtändigteit wenn auch
ſoweit die auswärtige Politik in Betracht kommt die
größere oder geringere Deutſchfeindlichkeit der
geſamten Preſſe das Hauptmerkmal bleibt

Wird das jemals anders werden fragteder e nachdem er auch den Zeitſchriſten und t
Preſſe Elſaß Lothringens eine kurze Charakteriſtik ge
widmet hatte Die Antwort darauf iſt nicht ſehr hoff
nungsreich Sie kann nach politiſcher Wahrſcheinlich
keitsrechnung nur lauten ſo lange der Nationalismus
die Regierung beherrſcht wird ihm auch die maßgebende
Preſſe unterworfen bleiben und die Stellung der je
weiligen Regierung wiederum iſt bedingt von der
Dauer des nationalen Blocks in der Kammer die von

allgemeinen Wahlen Frühjahr 1924
abhängt

Lebhafter Dank der Hörer lohnte die feſſelnden

Darlegungen E
Aus der Amgebung

DiWeſenitz 28 Nov Ho 47 a u W S Peite a

Burgliebenau nach Merſeburg r Straßen in
in den Durchlaßmulden unter Waſſ 7 Plext

Lochau 28 Nov un halsbrecheriſcheDiebesarbeit vollführten Spitzbuben in ver
angener Woche nachts indem ſie von dem Firſt dese ſteilen Kirchendaches die Auffangeſtange des
lita w lers ſtahlen Es können nur mit den Verhältniſſen vertraute ind kundige Perſonen als Täter

in Betracht re
Wetti November Sanitätsrat Drm Hier ſtarb geſtern Sanitätsrat Dr

Seiffert der nicht allein durch ſeinei dbe Tätigkeit ſich großen Anſehens erfreute W

dern auch un ſeine regen Intereſſen für dasr h W hat 53 n r tehr um uſtan manen unſeralt du le Wernin endüich Eiſenbahnanſchluß
t

Eisleben 27 Nov Gnde der Klein
bahn Die ſür Sonnabend nach Stadt Hamburg
in e vom Regierungspräſidenten in Merſeburg
einberuſene Konſerenz zur nochmaligen Prüfung der

rage der Fortſührung der elektriſchen Kleinbahn ver
9 ergebnislos Der Regierungspräſident entſchied
aß eine längere Verſagung der Erlaubnis zur Eindes Vahnbetriebes ſicht möglich i n

e wird die elektriſche Kleinbahn ab 2
ſtillgelegtWittenberg 27 Nov u ee des
Kreistages Der preußiſche Miniſter hat an
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F
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n n Auee e ejährige Twurde mit einem

m Auto kommt ein SüdamerikanerBriſe in Frage Er r vor wurzer Zeit bei den
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dieſe aber ver

Da die Behörde an

Halliſche Nachrichten
mmmt d r ſich mit ſeiner Veute na

Aerl in
nach Hamhat üm einen beſtiminten Doge nach

n iſt die Kriminalpolizei in Hamrtes z el eht worden

chlittſchuhbahn ſtattS du l t e 77 z x n P Die adtrerordneten beſchloſſen

mit Rüchſicht auf Kohl ma an den Tagen woren er 9 e en aus allen zu la e
e Kinder auf Koſten der Stadt die Schlit

ſchuhbahn zu ſchicken
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Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

Die neue verDeviſenmarkt ren heute r
geſtern mit 7
vorwittag mit einbunden einen Kurs
London 38000
Bukareſt 5600 P
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Dienstag 28 November

der Stadtverordneten Verſammlung
Die neue Wittekindquelle Der Waſſerpreis von 15 auf 36 Mk Die übliche Straßen
bahndebatte mit dem Ergebnis

Halle den 28 November u
Eine erfreuliche Mitteilung bildete den Auſtalt der

geſtrigen Sitzung die im weiteren Verlauſe wieder
des Unerfreulichen genug brachte Bad Wittekind
lebt Die Unterſuchungen haben ergeben daß durch
eine beſſere Faſſung der Quelle nicht nur mehr Waſſer
ſondern auch ſtärkere Sole zutage geſördert werden
kann So war man gern bereit den vom Magiſtvat
zum Umbau der Soleſörderanlage verlangten Betrag
von 660000 M vorſchußweiſe zu bewilligen zumal
ſich die Badeverhöltniſſe hier letzthin immer trüder
geſtaltet haben und wie es in der Magiſtratsvorlage
hieß herade in unſeren Tagen die Bevölkerung einer
Großſadt wie Halle jede Quelle der körperlichen Ge
ſundung ausſchöpſen muß

Dieſes Ausſchöpſen wird ihr freilich neuerdings
mehr und mehr erſchwert 36 Mark an Stelle der
bisherigen 15 verlangt der Magiſtrat von der näch
ſten Ableſung an für 1 Kbm Waſſer Welcher
Preis ergibt ſich daraus u a für ein gewöhnliches
Vad Das Stadtbad berechnet heute ſchon für ein
Wannenbad 50 für ein Schwimmbad 30 M Wie
wir hören iſt eine Verdoppelung vieſer Sätze
jetzt ins Auge gefaßt Das bedeutet den Toresſchluß
des Vadehauſes für viele die ſonſt dort regelmäßig
ein und ausgingen denen das Vaden im eigeilen
Hauſe unmöglich iſt Welchen Einfluß dies wiedernm
auf die Geſundheitsſtatiſtik haben wird iſt leicht vor
auszuſehen So iſt der Kehrreim überall ein rückwärts
rückwärts Wird uns nicht endlich wenigſtens ein
Stillſtand kommen

Bei der Straßenbahn iſt daran bis auf weiteres
auch nicht zu denken Bei dem jetzigen Stande der
Fahrpreiſe arbeitete ſie mit einem täglichen Fehlbetrage
von 299 000 Mark Dem ſoll nun der neue Einheits
tarif von 20 Mark für die Fahrt entgegenwirken Man
kann ſich an den fünf Fingern abzählen er wird es
nicht Das Deſizit wird mit Rieſenſchritten ſort
ſchreiten bis die geſtern von dem Dezernenten auch
beerits in Ausſicht geſtellte abermalige weſentliche
Preiserhöhung doch beſchloſſen werden muß Ein
Unternehmen das ſich anderwärts nur mit Fahr
preiſen von 30 40 Mark über Waſſer halten kann kann
ausgerechnet in Halle nicht mit einem ſolchen von
20 Mark rentieren Dieſen Preis beſchließen heißt

Schindluder mit den ſiädtiſchen Finanzen treiben
ſagte Herr Bürgermeiſter Seydel geſtern Umſonſt
Der 20 Mark Tarif auf den ſich der Haushaltsausſchuß
mit einer Stimme Mehrheit feſtgelcgt hatte ging durch
Die Folgen ſind heute ſchon offenbar Wann kommt
man im übrigen endlich einmal dahin die Tarife ſo
fort entſprechend feſtzuſetzen wenn ſich ein Fehlbetrag
im Etat der Straßenbahn herausſtellt Der Zeitver
luſt den heute die Jnanſpruchnahme des umſtändlichen
Apparstes dafür mit ſich bringt bedeutet jeweils einen
Millionenverluſt Wie lange will man ſich den noch
leiſten

Nicht minder ernſt war das nächſte Kapitel Stadt
theater Auch hier trotz trotz des Plus an Lei
ſtungen und Beſuch auf der einen Seite ein empfind

Daß
das Perſonal in Anbetracht der gegenwärtigen Zeit
verhältniſſe übertriebene Anſprüche ſtellte wird niemand
behaupten können Trotzdem ſind die Aufwendungen
für das Theater nicht mehr zu beſtreiten Dem Publi
kum können nicht noch höhere Einirittspreiſe zugemutet
werden Was ſoll danach werden Eine Frage über
die in den nächſten Wochen Klarheit geſchaffen werden
muß Möchte nicht nach dem BarmenElberfelder Bei
ſpicl die völlige Stillegung des Betriebes das Ende
ſein Der kulturelle Schaden wäre nicht wieder gut
zumachen Wir ſprachen kürzlich ſchon davon und kom
men darauf an anderer Stelle dieſer Nummer noch

zurück tSitzungsbericht
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt der Vor

ſitzende Geh Juſtizrat Dr Keil u a mit daß Frl
Dr Lange mit Rückſicht auf ihren Geſundheits
zuftand ihr Stadtverordnetenmandat niedergelegt habe
und daß an Stelle Les aus dem Kollegium ausgeſchic
denen Herrn Menvorf Komm Herr Herm Schunke
in das Kollegium eintrete Herr Schunle wurde durch
Oberbürgermeiſter Dr Rivre auf ſein Amt verpſlichtet
Umban der Solebeförderungsankage in Bad Witterind

Zunächſt beſchäftigte ſich die Verſammlung mit dem
Plan der Wiedereröffnung von Vad Wittetind Der
Magiſtrat hatte beſchloſſen zu durchgreifenden Ver
beſſerungen in der Faſſung der Solequelle den Betrag
von 660 000 M zu bewilligen und der Haushaltsaus
ſchuß war dem Magiſtratsbeſchluſſe beigetreten Das
Plenum folgte nun dieſem Beſchluſſe Angeſichts der
günſtigen Ergebniſſe der Bohrrerſuche war nan der
Anſicht daß eine ſo wertvolle Cabe wie ſie Ler Stadt
Halle in der Solequelle von Wittekind beſchieden iſt
unbedingt gusgewertet werden müſſe Dabei wurde
dem Wunſche Ausdruck gegeben daß ſobald wieder
genügend Waſſer da ſei der Badebetrieb in
Wittelind wieder aufgenommen werden möchte
event in der einfachen Form die das Vadehaus gegen
würtig ermöglicht Die ſozialdemolratiſche Fraktion
legte bei dieſer Gelegenheit gleich Verwrahrung da
gegen ein daß der Badebetrieb ſpäter einmal in andere
als ſlädtiſche Hände gelegt würde

Erhölh eng des Waſſerpreiſes
Nach einer Magziſtratsvorlage ſoll der Einheits

preis für 1 Kbm Waſſer von der Ende November und
Anfang Dezember erfolgenden Ableſung an von 15 M
auf 36 M erhöht werden Urſprünglich war
eine Steigerüng auf 25 M vorgeſehen aber damit er
klärte der Magiſtrat infolge der inzwiſchen eingetrete
nen Erhöhung der Kohlenpreiſe und der Löhne beim
Waſſerwerk nichkauskommen zu können Die Emp
fänger 1laufender Unterſütungen ausözſſentlichen Mitteln werden von der Erhöhung des
Waſſerpreiſes nicht betroſſen da in den ihnen hinſort
außer den Unterſtützungsbeträgen zu gewährenden
Stgatszufchüſſen guch der Betrag ſür das Waſſergeld
enthalten iſt Die St V Lohſe und Günther

Komm traten ſür eine Staffelung des Waſſergeldes
ein Ind s wurde die Vorlage in der vorgeſchlagenen
Faſſung argenonrmen

Die Aenderung des Straßenbahntarifs
Zu einer ſchier endloſen Debatte gab die neue

dciſtrats vorlage über Erhöhung der Straßenbahn
tariſe Anlaß Die neuen Erhöhungen der Löhne des
Stroinpreiſes und der ſonſtigen laufenden Betriebs
koſten halben die Aucgaben bei de Straßenbahn ſo ge
ſteigert daß für November 1922 bis März 1923 Mehr
koſten von rund 49 Millionen Mark entſtehen Bei
Beibehaltung der gegenwärtigen Fahrpreiſe Ein
heitstarif von 15 N würde die Jahresrechnung der
Straßenbahn für 1922 mit einem Fehlbetrag von

eines Einheitstarifes von 20 Mark Theatetfragen
53 Millionen Mark abſchließen Nach Vorſchlag des
Magiſtrats ſollten zur Verhütung eines ſolchen Fehl
betrages vom 28 November ab die Fahrpreiſe
wie jolgt erhöht werden A Bartarif Bis 3 Teil
ſtrecken 20 über 3 Teilſtreclen 30 M B Ver
günſtigungen Fahrſcheinheſte mit 10 Einlagen
160 M für 3 Teilſtecen 240 M für mehr als 3 Teil
ſtrecken Monatslarten für 3 Teilſtrecken 1100 M Mo
natslarten für das geſamte Netz 2000 Wochentarien
ſteuerfrei 1650 Wochenharten ſteueepfl 170

Arbeiterfrühlarten 80 Schüterwoch enlarten 65 M
Die übrigen Fahrwerte für Sonderwagen u dergl
werden rechneriſch entſprechend erhöht Die ſonſtigen
Beſörderungsbeſtimmungen bleiben beſtehen Bei dem
neuen Tarif wird errartet daß die Einnahmen an
nähernd die Ausgaben decken werden Den reinen
Einheitstariſ von 20 M einzuſühren ſei leider
nicht möglich da alsdann Mindereinnahmen ſür De
zember 1922 bis März 1923 in Höhe von etwa 4 Mil
tionen Mark eintreten müßten
St V Gräfe Soz bemerlte glé Berichterſtatter
des Haushaltsausſchuſſes Bereits in wenigen Wochen
halie ſich Kezeigt daß mit einem Einheitstarif von
15 M bei der Straßenbahn nicht auszukommen ſei
Werde die Vorlage des Magiſtrats angenommen
könne von einer weiteren Einſchräniung des Straße
bahnrerkehrs abgeſehen werden aber auch nur dann
Feſtſtehe daß man hier in Halle mit dem bisherigen
Tarif dem 15 Einheitstarif wohl am billig
ſten in ganz Deutſchland geſahren ſei Der Ausſchuß
ſei zu dem Entſchluß gekommen und zwar mit einer
Stimme Mehrheit die Vorlage abzulehnen den Ein
heitstarif beizubehalten und einen ſolchen
in Höhe von 20 M ſeſtzuſeven und dement
ſprechen auch die Vergünſtigungslarten zu berechnen
Er perſönlich ſtehe auf dem Standpunilt der Magiſtrats
vorlage

Bei der nun einſetzenden Debatte bei der die
meiſten Redner die Ceduüd der Hörer ſtark in An
ſpruch nahmen handelte es ſich in der Kauptſache um
die Fruge Was iſt rentabler der reine Einheitstarif
oder der Streckentarif Die Meinungen gingen aus
einander St V Gerig Soz erklärte ſich für den
Ausſchußantrag und meinte wenn in der Fahrdienſt
leitung die richtigen Organe ſäßen lietzen ſich beſſere
Ergebniſſe erzielen Auch St V JllgenſteinKomm verlangte namens ſeiner Partei den Einheits
tarif St V Buſſe Dn Die Debatten über die
Straßenbahn im Lauſe der Jahre erweckten den An
ſchein als ob die Stadtverordnetenverſammlung nicht

ewußt habe was ſie eigentlich wolle Von einem
zum andern Male ſei ein entgegengeſetzter Beſchluß
gefaßt worden Er empſfehle ſich nicht auf den Ein
heitstarif zu verſteiſen ſondern weil die Not uns dazu
zwinge zum Streckentarif überzugehen Eine Abwan
derung der Fahrgäſte ſei nicht zu befürchten Stadt
rat Balke erſuchte ſich für den Magiſtratsvorſchlag
zu entſcheiden Lange werde man ja auch bei dieſen
Tariffätzen nicht ſtehen bleiben können Der Straßen
bahnverkehr wickele ſich naturgemäß nicht ſo einfach ab
wie ein Uhrwerk Wo ſich Mängel herausgeſtellt hätten
ſeien ſie von der Betriebsleitung auch beſeitigt worden

Bürgermeiſter Seydel Ein 20 Einheitstarif
würde mit unbedingter Sicherheit einen Fehlbetrag
ergeben Wir geraten leider dadurch daß wir mit
unſeren Tariferhöhungen ſtets den Lohnſteigerungen
nachhinken ohnehin immer tiefer in das Deſizit Jch
ſpreche es unumwunden aus wenn es auch nicht ge
fällt Wer bei der gegenwärtigen ſo trüben Finanz
lage der Stadt für die Straßenbahn einen Defizittarif
vorſchlägt der treibt Schindluder mit den ſtädtiſchen
Finanzen Gerade diejenigen Herren die ſür einen
W M Torif mit Defizit ſind ſind dann nicht zu haben
wenn es gilt das Defizit zu beſeitigen Es liebe bei
einem ſolchen Tarife dem Magiſtrat nichts übrig als
den Betrieb einzuſchränten das heißt die
Verkehrsverhältniſſe zu verſchlechtern und Perſonal
zu entlaſſen Wir im Magiſtrat aber wollen den Be
trieb voll aufrechterhalten und das Perſonal nicht auf
die Straße ſetzen In anderen Städten Chemnitz
gibt es doppelt ſo hohe Tarife wie hier Es iſt nur
ein Lob für unſere Verwaltung wenn die Straßen
bahn bei uns mit 20 und 39 M auskommt

St V Ho s Dem ſprach den Wunſch aus es
möchte mit dem Einheitstariſ wie ihn der Ausſchuß
vorſchlage einmal ein Verſuch gemacht werden Von
nöten ſei eine beſſere pſychologiſche Einſtellung der
Bürgerſchaſt zur Lage der Straßenbahn Der Ma
giſtrat ſollte von Zeit zu Zeit Betriebsüberſichten ver
öſſentlichen um die Bürgerſchaft zu der Einſicht zu
bringen Wir müſſen die Straßenbahn ſtützen

Nachdem St V Gräſfe noch einmal betont hatte
nach ſeiner Anſicht ſei die Magiſlratsvorlage der ein
zige Ausweg aus vem Dilemma erfolgte die Abſtim
mung über den Antrag des Magiſtrats und den des
Au ſchuſſes Erſterer wurde abgelehnt letzterer an
genommen Es bleibt alſo hier bei dem Einheits
tari f und zwar einem ſolchen von 20 Mark

Um die Bezüge der Theaterangeſtellten
Der Magiſtrat beantragte die Bezüge der

Theateran geſtellten vom 1 Oktober 1922 ab
um 24 Prozent gegenüber den Septemberbezügen und
vom 1 November 1922 ab um weitere 38 Prozent
gegenüber den Oktoberbezügen zu erhöhen Es entſteht
hierdurch ein Teſizit bis 31 März 1923 in Höhe von
7750 000 von denen 2 750 000 M aus erhöhten
Theatereinnahimnen gedeckt werden ſollen der Reſt von
5 000 000 M aus allgemeinen ſtädtiſchen Mitteln Zu
dieſem Punkte hatte der Haushaltsausſchuß einen
weiteren Zuſchuß von 7,8 Millionen geſordert da die
Bezüge nach denen der übrigen Beamten abermals
erhöht werden müſſen St V Müller Soz wollte
die Angeſtellten gemäß ihrer Petition an den Magiſtrat
in eine beſtimmte Cehaltsgruppe analog den ſtädtiſchen
Beamten einrangiert wiſſen Die ſchon länger in Aus
ſicht geſtellte Denkſchrift über das Theater ſolle
endlich herausgegeben werden damit man ſich vann
ſchlüſſig werden könne was weiter geſchehen ſolle

St V Knauthe Komm erinnerte daran daß
dieſe Forderung auf Eingruppierung ſchon früher ein
mal für das Orcheſter erwogen worden ſei Jn anderen
Städten hätte man dies bereits getan Das Orcheſter
leiſte wirklich Gutes und auch die Leiſtungen des
übrigen Perſonals würden noch beſſer ſein wenn man
den Forderungen gerecht werde

Stadtrat Fiſcher gab ſeinem Bedenken gegen die
neue Eingruppierung Ausdruck Dadurch würden
weitere 6 Millionen M aufzubringen ſein Das
Orcheſter ſei am beſten geſtellt da es einen Tag in der
Woche frei und noch Nebeneinnahmen habe Andere
Städte erhielten für ihr Theater Staatszuſchüſſe Halle
nicht Die Denkſchrift würde Anſang Januar vorgelegt
werden

St V Herold Dn ſchilderte die Not dor
Theaterangeſtellten Sie hätten niemals geordnete Ver
hältniſſe da ſie nicht wüßten was ſie für Bezüge hätten

St V Knauthe Komm beantragte den Chor
in die Gehaltsgruppe 5 die Solo und Orcheſter
mitglieder in Gruppe 6 einzureihen

St V Müller Soz ſprach gegen einen ſolchen
Antrag da er erſt eingehend durchberaten werden müßte

Stadtrat Velthuyſen machte auf die Wirkungen
aufmerkſam die ſich bei Annahme eines ſolchen An
trages ergeben würden ſowohl zivilrechtlich wie auch
wirtſchaftlich Schließlich wurde der Magiſtratsantrag

Schüler

und der Antrag Müller beireſſend die Denlſchrift an
genommen Der Antrag Knauthe wurde abgelehnt

Jn der Wittekind ſchule finden an Nach
mittagen Handſertigkeitsniterrichtsſtunden ſtatt Es
macht ſich deshalb die Anlage einer Belenchlung er
ſorderlich Der Magiſtrat will deshalb 15000 M
hierzu zur Verfügung ſtellen welchem Veſchluß die Ver
ſammlung zuſtimmte

Ueber einen Nachtrag zur Wertzuwachs ſteuer
berichle e St V Borges Dei Hauptſächlich
wollte man den Wohnungsban fördern und dem
Sſedlungsweſen entgegenlomnen Finanziell er
wüch en keine Schädigungen für den Stadiſöchel Die
Verſammlung ſtimmte dem Nachträge eebatielos zu

Ebenſo wurde die Aenderung des Statuts ſür das
Hoſpital angenommen Eine Schenklung von Kunſt
gegenſtänden ſeitens der Frau Stadtrat Clara Niemeyer
wurde angenommen Die Sammlung die einen Wert
von 30 40000 M repräſentiert ſoll dem ſtädtiſchen
Muſſeum überwieſen werden

Der freiwilligen Sanitätskolonne
wurde die erbelene Belhilſe von 000 M aus dem ge
meinſchaſtlichen Dispoſitionsfond gewäsrt Hierodei
wurde die Tätigkeit der Sanitä stotonne lolend hervor
gehoben Auch der Kindervbewahranſtalit
von St Paulus wurde die Beihilſe von 20 000 M
bewilligt St V Weber Komm hielt dieſe Anſtalt
für eine private kirchliche Einrichtung und bemängelte
daß nur unter gewiſſen religiöſen Bedingungen Kinder
dort Ausnahme ſänden Jhm widerſprach Stadtrat
Velthuyſen der darauf hinwies daß ihm ſolche
Fälle nicht bekannt geworden ſeien Ferner wurde der
Kinderbewahranſtalt Giebichenſtein eine
einmalige Beihilſe von 10000 M bewilligt

Jm Verlauf der weiteren Sitzung wurden dann ver
ſchiedenen Nachbewilligungen ſeitens der Ver
ſammlung zugeſtimmt ſo für die Straßenbahn der
Sumnmeg von 10 786 087,68 M ſür das Rechnungsjahr
1921 für den Schlocht und Viehhof der Summe von
5 263,99 N jür das Rechnungsjahr 1921 ſür die
Kämmereirerwaltung der Summe von 198 963,74 M
ſür das Rechnungsiahr 1920 Die feinerzeit bewilligten
Mittel in Höhe von 300 00 M für die Herſtellung
zweier Schulfilmeinrichtungen reichten nicht
qus Es ſind an Mehrkoſten etwa 60 000 M entſtanden
Auch der Nach bewilligung dieſer Summe ſtimmte die
Verſammlung zu

Der Betriebsvorſchuß für den Werkſtättenbetrieb der
Kunſtgewerbeſchule der 350 000 M betrug
reicht nicht aus da die Rohſtoffe im Preiſe erheblich ge
ſtiegen ſind Der Magiſtrat hatte deshalb beſchloſſen
dieſen Betriebsvorſchuß auf rund 1 Million M zu er
höhen welcher Beſchluß auch die Billigung der Ver
ſammlung ſand

Zum Schluß lag ein Dringlichkeitsantrag vor der
dahin ging an den Magiſtrat das Erſucken zu richten
alsbald eine Vorlage über die ſeinerzeit zugeſagte
Frrichtung von Schlafräumen für tuberkulös gefährdete

Kinder
zu unterbreiten und einen Bericht über den Stand der
ganzen Angelegenheit zu geben

St V Müller Soz begründete dieſen Antrag
Die Notwendigkeit ſolcher Schlafräume ſei jetzt beim
Nahen des Winters mehr denn je vorhanden Jn Er
wägung ſei der große Saal im ParlRiebeckſtiſt ge
zogen worden der ſich mit den andern Nebenräumen
ſehr gut eigne Aber es ſei hiergegen in gewiſſen
Kreiſen ein Widerſtand zutage getreten der ganz un
verſtändlich ſei Eine Störung des übrigen Betriebes
könne vermieden werden wenn man einſach dieſen
ganzen Flügel abtrenne Auch der Stadtarzt ſei für
dieſes Projekt Jetzt mit einem Male würden in dem
Saale Penſionäre untergebracht Eine Aufklärung ſei
dringend erforderlich

Oberbürgermeiſter Rive erklärte hierauf daß ſehr
viel Material hierüber vorliege Auch verſchiedene neue
Geſichlspunkte ſeien aufgeſtellt worden Doch könne
heute eine bindende Erklärung abgegeben werden Er
wollte das Material dem Sozial oder Haushaltungs
ausſchuß überweiſen

Davon wollte aber St V Günther Komm
nichts wiſſen da man hiermit immer böſe Erſahrungen
gemacht bhabe wie z B bei dem Antrag auf Einſetzung
von Kontrollausſchüſſen Es würde eben nichts getan
Hiergegen wandte ſich ſehr energiſch Stadtrat Velt
huyſen der unter anderem darauf hinwies daß es
ihm gelungen ſei noch 1000 Kindern mehr die
Speiſungen zu ermöglichen St V Gräfe be
mängelte daß noch immer das Kuratorium des Paul
Niebecſſtiftes nicht vollzählig ſei Eine Wahl habe
ſchnellſtens zu erfolgen Darauf holte St V
Günther Komm, nochmals zu einer längeren Rede
aus Das Material wurde ſchließlich dem Sozialen
Ausſchuß überwieſen

Landeshauptmann und Reichsminiſter Oeſer Wie
cine Berliner varlamentariſche Korreſrondenz vor
einigen Tagen zu melden wußte ſoll die preußiſche
Staatsregierung den neuen Reichsminiſter des Innern
Oeſer vier Monate als Landesbauptmann der Pro
vinz Sachſen beurlaubt haben Dieſe Nachricht wird
als ſalſch bezeichnet wie ſchon daraus hervorgeht daß
das Amt des Landeshauptmannes kein ſiantliches iſt
der Landeshauptmann iſt vielmehr ein Organ der
Selbſwerwaltung Die Sinatsregiermig hat ihn zu
beſtätigen iſt aber nicht berechtigt ihm Urlaub zu er
teilen Hierzu wäre nur der Provinzialausſchuß der
Provinz Sachſen berechtigt der erſt am 13 Dezember
in Merſeburg zuſammentreten wird Bis dahin wird
Landeshauptmann Oeſer die Provinzialverwaltung
formell weiterführen

Die neuen Höchſtſätze der Erwerbsloſenfürſorge
in Preußen ſehen ab 20 November je nach den Orts
laſſen für männliche Perſonen über 21 Jahre ſofern
ſie nicht im Haushalt eines Angehörigen leben täg
liche Sätze von 100 bis 140 Mark ſofern ſie im Haus
halt eines anderen leben ſolche von 70 bis 100 Mark
vor Für weibliche Perſonen betragen die Sätze 80
bis 110 Mark bezw 50 bis 65 Mark Die Sätze für
den Ehegatten ſind 50 bis 65 Mark für die Kinder
und ſonſtigen Angehörigen 30 bis 50 Mark

Oberpfarrer a D Prof Dr Paul Schmidt p Der
ſeit dem 1 Oktober 1918 von ſeinem Amte an der
Mazienkirche zurückgetreiene Oberpfarrer Schmidt iſt
geſtern im Alter von 70 Jahren geſtorben Er war vor
den Direktor am Predigerſeminar in Wiltenberg an
dem er eine ſehr erfolgreiche Tätigkeit entfaltete eine
ganze Reihe namhbafter Geiſtlicher waren dort ſeine

Jm Jahre 1899 kam er als Oberpfarrer an
die hieſige Marienkirche an die er als Nachfolger des
verſtorbenen Superintendenten Prof D Förſter be
rufen worden war Gelegentlich ſeines Rücktrittes
wurde er mit dem Kronenorden 3 Klaſſe ausgezeichnet
Nach außen hin iſt Schmidt während ſeiner hieſigen
Tätigkeit nicht weiter in Erſcheinung getreten inner
balb ſeiner Gemeinde hatte er einen großen Kreis von
aufrichtigen Anhängern gewonnen Die Kriegs und
Revolutionsjahre baben ihm viel ſchweres Herzeleid
bereitet

Im Schulmuſeum Neue Promenade 13 fand ſich am
Tolenſonntag eine kleine Gemeinde aus der halliſchen Lehrer
ſchaft zuſammen um in ſchlichter Feier dort ihren Amts
brüdern die am Kriege teilnahmen ein eigenartiges Denk
mal zu weihen Es beſteht in einer vornehm geformten Truhe
aus Mahagoni und Ebenholz durch deren kriſtallenen Deckel
man zwei ſtarke Pergament und Lederbände erblickt Die
künden in Wort und Bildnis von Halles Lebrern die als
Kampfgenoſſen litten und ſtarben im großen Völkerringen
Enzwurf und Ausführung dieſes Ehrenmals war den er
probten Händen des Zeichenlehrers Karl Schloſſer anvertraut
der unterſtützt von einem Stabe tüchtiger Mitarbeiter eininer Beſtimmung würdiges Werk geſchaffen hat Die Weihe

de wurde beſonders vertieft durch die edelſtem Empfinden
entquellenden Dichterworte Wilhelm Vogelpohls und durch

e
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bie den Reden vorangehenden und gar 4 s
des Lehrergefangvereins Von nun an as neue Sie
des Samlmuſenme regelmäßig in den gewohnten
ſtunden Mittwochs und Freitags nachm
zur Beſichtigung ausgeſtellt

Bruno Hchdrichs Honſerdatorium ſetzte am 23 und
24 November mit zwei Opernabenden die Ab rufu
des 25 Schuhjahres fort Nach einem Vorkonzert in welche
die Pianſſten die Damen Kaufmann und Jacobi Wendt und

er e wie v in Page ee eſchönes Können zeigten Herr Herm jaruerWirtshaus u der ſchwierigen Vallade Archibald Dou
glas von Loewe tonlich und m Vortrag große Fortſchritte
dartat und die Sünger nnen Marta Ernſt Marga S
bert Margarete Gottlieb und Friedel Winkler in Arien ge
ſteigerte Leiſtungen boten und der Geiger Apitius in der
4 Händel Sonate mit einer reifen Leiſtung aufwa
folgte unter Leitung und Begleitung des Direktors am Kla
vier eine vortrefflich vorbereitete Aufführung des Jugend
werkes von Mozart Baſtien und Baſtienne in einer Be
arbeitung Heydrichs Die ſtimmlich begabten Vertreter
drei Rollen Vaſtien Trude Eichhorn Baſticnne Maria
Heydrich Colas Panl Peters ſangen in einwandfreiem
Mozartſtil und erzielten auch dank der ſchauſpieleriſchen ein
druckevollen Darſtellung die volle Befriedigung und den Bei
fall der zahlreichen Hörer

Die Freie Vereinigung ehem 36er hatte im Hoffäger
einen Unterhaltungsabend zum Beſten des Denkmals für die
gefallenen Kameraden veranſtaltet Sowohl die von F
Käte Weber vorgetragenen Deklamationen als auch die von
den Herren Goel Flügel Sterz Violine Matthiä Cello
gebotene Muſik und der Sologeſang von Herrn Höſchel
waren wirkliche Kunſtgenüſſe Außerdem brachte ein Schüler
chor einge Vollslieder zu Gehör die reichen Beifall fanden
Die vorzüglichen turneriſchen Leiſtungen am Pferd und Var
ren ſowie das Keulenſchwingen des Lehrerinnen Turnvereins
ſetzten alle Beſucher in Erſtaunen Ebenſo beifällig wurden
die von Fräulein Wegener und ihren Freundinnen aufgeführ
ten Volkstänze aufgenommen Alles in allem war es eine
wohlgelungene Veranſtaltung mit der ſowohl die Beſucher
als auch die Veranſtalter ſehr zufrieden ſein können zumal
auch der geldliche Crfolg nicht ausgeblieben iſt Dem
Vorſitzenden der Freien Vereinigung ehem 36er Herrn Gärt
ner wurde bei dieſer Gelegenheit für außerordentliche Ver
dienſte um das Kriegervereinsweſen durch den Vorſitzenden
des hieſigen Kreiskriegerverbandes das Kriegervereins Ehren
kreuz 1 Klaſſe überrricht

Fördert der Antiſemitismus T Aſchlands Erneuerung
lantet das Thema des Vortrages von Volksſchullehrer Max
Kosler Dresden in einer gut Donnerstag dem 30 d
im großen Thaliaſaal ſtattfindenden öffentlichen Verſamm
lung der hieſigen Orts ruppe des Vereins zur Abwehr des
Antiſemitismus S Anzeige

Der Verein für deutſche Frauenkleidung und Frauen
kuſtur eröffnet am Donnerstag dem 30 11 um 11 Uhr
vormittags eine Weihnachtsmeſſe im Neumarktſchützenhaus
Daneben findet am Abend 28 Uhr ein Teeabend mit Kleider
ſchau und Gymnagſtikvorführungen ſtatt S Anzeige

Vermißt Am 1 Oktober 1922 hat ſich die unverehe
lichte Emma Berlich geboren am 18 2 2865 zu Cörbitz aus
ihrer Wohnung Gr Steinſtraße 47 entfernt und iſt bisher
nicht zurückgekehrt Sie wird wie folgt beſchrieben Etwa
1,64 Meter groß meliertes Haar ſchlank ſchmales blaſſes
Geſicht falſcher Zopf falſches Gebiß Bekleidet war ſie ver
mutlich mit ſchwarzem Sommerjagckett dunkler Bluſe und
Rock hallen Schnürſchuhen weißem Hemd gezeichnet D B
oder J K oder B und einer in Silber gefaßten Broſche
mit der Jnſchrift Gold gab ich für Eiſen Perſonen die
über den Aufenthalt der Vermißten Angaben machen können
werden gebeten ſich bei der Kriminalpolizei Erkennungsdienſt
Zimmer 117 zu melden

Gerichtszeitung

Strafkammer
Teures Leder

Im Herbſt 1919 hat der Maſchiniſt Raſchke der
jetzt anſcheinend das Ausland mit ſeiner Gegenwart
bechrt aus einer hieſigen Brauerei 7 Treibriemen ge
ſtohlen Das Verſchärſen überließ er einem Be
hannten der ſeinen Nachbar noch zu Hilfe wahm und
ſchließlich wurde auch noch durch einen Dritten die
Verbindung mit den Käufern zwei Schuhmacher
meiſtern hergeſtellt Zwei Riemen erhielt der eine
Schuhmacher einen der andere und als die ülbrigen
abgeſetzt werden ſollten griff die Polizei ein und ret
bete ſüwf von den Treibriemen Nun ſianden die
Hehler vor Gericht von denen der eine ſo recht moti
vierte wie er zu der Tat gekommen iſt Jch habe mir
nichts dabei gedacht Da ſo vieles in jener Zeit ge
ſchoben iſt dachte ich auch etwas zu verdienen Die
Riemen wogen rund 80 Pfund hätten alſo wenn ſie
ſämtlich verkauft worden wären noch nicht 2000 Mark
eingebracht da das Kilo Leder damals mit 40 Mark
bezahlt wurde Das Gericht berückſichtigte aber daß
in jener Zeit Treibriemendiebſtähle an der Tagesord
nung waren und daß dadurch ganze Fabriken ſtill
gelegt werden konnten da Erſatz nur ſchwer zu le
ſchaffen war Es berückſichtigte auch die heutige Geld
entwertung und verurteilte die beiden Schuhmacher zu
Geldſtrafen von 10 500 und 21 000 Mark und die übri
gen Angeklagten deren Schuld höher bemeſſen war
und die auch ihren Wochenlohn mit 10000 Mark an
geben konnten zu Geldſtrafen von 62 000 Mark 60 000
Mark und 40000 Mark

Vereine und Verſammlungen
Die Anfnahdme von Mittellungen unter dieſer Rubrit

nur gegen Bezahlung Verankaungsanzeigen und der
ſinzen an dieſer Stelle keine fnahme

Halliſcher Bürgerverein H B gegr 1905 Don
nerstag den 30 November abends 8 Uhr LudwigWucherer Straße 2 eine Verſammlung ſtatt gesordnung
1 Vericht über die letzten Stadtverordneten Sitzungen
2 Unſere Straßenbahn 3 Halliſcher Bürgerverein und
Bürgerbund 4 Mieterbewegung 5 Verſchiedenes Alle
Mitglieder Freunde und Gönner ſind eingeladen

Deutſche Volkspartei Bezirksgruppe Süd hält Mitt
woch den 25 November abends 8 Uhr im Haus der Deut
ſchen Volkspartei Gr Steinſtr 37 ihre Monatsverſamm
lung ab Herr Mittelſchullehrer Schumann ſpricht über Die
Kommunale Schulpolitik Ausſprache Zum Schluß unter
haltender Teil Die Verſammlung im Neumarktſ
haus Harz iſt am 11 Dezember abends 8 Uhr v
dorff ſpricht über die politiſche Lage

Frauenbildungsverein Mittwoch den 29 Novem
nachmittags 5 Uhr ſpricht Frau Dorothee v Velſen au
Berlin die 1 Vorſitzende des Allgemeinen Deutſ Frauen
vereins in dem hieſigen Frauenbildungsverein über die Eiw
heitfront der Frauen Der Vortrag findet in der Städtiſchen
Frauenſchule ſtatt Gäſte ſind willkommen

Verein für Erdkunde Frkeß Mitzwoch 8 Uhr im
Geographiſchen Seminge Prof D Schlüter ſtturkeſtanDeutſcher Rentnerbund Mitgliederver ſammlung Mon
tag den 4 12 3 Uhr in der Aula des Stadtgymnaſium

Müänner Geſangverein Halle a S 1911 Die Mit
glieder werden gebeten vollzählig an der Beerdigung unſeres
Sangesbruder Paul Schreiter am Donnerstag 2 Uhr Ka
pelle Nordfriedhof teilzunehmen

Thegtraliſche Verbindung Mittwoch den 29 d
abends 8 Uhr in Trenklers Hotel Talamtſtraße 6 Verſamm
lung Gäſte willkommen

e e

e h ä neUnſern Poſtbeziehern
die es bisher unterlaſſen haben ihr Abonnement
für den nächſten Monat beim Briefträger oder dem
zuſtändigen Poſtamt zu erneuern empfehlen wir
drkngend das Verſäumte unter allen Umſtänden

noch heute
nachzuholen Anterbrechungen in der regel
mäßigen Zuſtellung unſeres Blattes ſind ſonſt
ganz unvermeidlich
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alliſchen e ele Verteidigung oder wurden eine Vente des Tor SaaleGau

Die Wunder des STrecſhnhe Der ſebt im V Die 00 u hen ereg etne folgt angel
e Wun e e er je m n nden Spiele werden wie at angeſetztt Eleg S lm zgiat rergte Eryr 1 Maſſe 2 Le gen e u e wen

a g aftigkeiten interlandſchaften e ragebiete la Uhr Eintracht gegen 99 Merſeb Reuſchelder halliſchen ch richten Er ngedi in in züittiger Vereinigung 2 Der Gede ie eie Hand Ammendot gegen Sporibr i deburg ges den
Weg lung eine Fuchsjagd d h Schnivelſagd alſo einen Stſweit Hin g r ne c eVereinsmitteilnungen kreiſes ausgeſchloſſen würden Die drei Sportverbände haben lauf eines einzelnen gegen viele zu veranſtalten im Anſchlu a a uh vr gern gegen er wen G

Sportbrü der 04 Halle Am Mittwoch dem 29 11 daran folgende Gegen maßnahmen getroffen an ein M Meiſlerſchaft ts Skiſpringen iſt glücklich erſonnen un weite gege 20
abends 8 Uhr Schiedsrichterunterricht im Vereinsheim Stadi

n Oe wen e e en e e an edan Erſcheinen ſämt i taltun er Deutſchen Turnerſchaft und ihrer Glieder die nnd Humor auch vom ſlitechniſchen Standpunkt au chren r S igah e im h h e ohne Genehmigung d der zuſtändigen Fachverbände zur Dürch zu wirken Man beachte nur die ideale Vorlage der Sprin t r vo ch Wien u ringe VWagc i
oien Roß führung kommen wird Teil ighmn teverbot erloſſen 2 Alle er das Anſeten der Gelände und Zuerſprünge die Stock z 96 n ä 35 Uhr Ginirach ſi Feöcn2h Klaf e

TTT7T anſtaltungen belegen werden en qualt ifigziert Die Einz gen en Sthneſſter Srigineli ſt die Idee in verkehrter Rich Lys ortb r t zu laſſe 2 Uhr 98 I gegen B j L d I

EEEE EIIIIIISXG Oh e et en e n ehe el h daten inie Disqualif kation dauert mindeſtens ein halbes Jahr gnügt und das rudelweiſe Auffahren erforger e te SZportörüder göen n Nacht t od Odinvigt r ne g en dere n ten und g Muß eine Sportabteilung eines Turnvereins aus dem Schuffahrten an ſteilſten Häugen und in Zels und Wald Lande v v r I gegen Ricichen iit
attgefundenen neuen Einigungéeverhandlungen zu ent ſelten ausſcheiden oder wird ſie aufgelöſt weil ſie bei dem Celände iſt Portlich und vildhaft gleich wirkſam Photo ne e ähe r Gieb i en er

r n t zwiſchen der Deutſchen Turnexrſchaft einer zuſtändigen Sportrerband bleiben will ſo müſſen auch die graphiſch ſlimmungsvoll ſind alle Bilder weitwellende Verg 1250 Uhr gegen Preußen Ko Woacker KleeLeichtathiet e ſern An Sag r anderen Sporiabteilungen ihren Antritt ans dem Turn lanzſch ſten wie neten erette n Renate u o pibh et un Grotten i
v Ha z cher Fußball Bund un utſcher verein erklären und ausführen Alle Entſcheidungen über Germanfa Felſenfeſt ſiegt im Ringkampf über Sandow M en olgende Ver dwimm Verband eine neue Spannung eingetreten Be das Verhältnis der Sportabteilungen der Turnvereine Deſſau mit 18 12 Punkten Jm Federgewicht ſiegt Willi Am Montag den 5 Dezember finden folgende Verhan

kanntlich wurde ſeinerzeit eine Einigungsbaſis gemeldet die Schwimmen Lofel tathletſt Fußball zur Den ſchen Turner Becker zweimal über Opperm ann Geſämt z it 4,45 Minuten h übr e n
von drei großen Münchener Vereinen ausgearbeitet worden ſaft und den Sportverbänden baben daher von den Sport Jm Leichtgewicht ringt Walter Me W mit Erich Oppermann n i d ſiw V enein ſoll Nach dem nun vorliegenden offiziellen Material et und den Svorſverbänden haben daher von den Svort Wenſfe t m 5 vertreter Spielführer Schiedsrichter W Borgis endelt es ſich hier nicht um ine Entwurf ber drei Münch abteilungen eines Turnvereins gemeinſam zu erfolgen ieden und iegt Re Wer r üe ßoit Min Kloppe r Stemmler re i Hor lnner Vereine ſondern um einen ſolchen des Miniſters D Dr Für alle Mitglieder r den bie e ehe erſt über Pant s Bre und Aber Erich 73 Min ieberiger n u t Le Ab e d
MüllerMeiningen der von der Deutſchen Turnerſchaft in Poeidenden Abteilungen oder Vereine ſind die ſabnngsgemäſen Am ſweren Wün lacn icht r c Zimmermann mit damn Siaädlegusſchüß Kioppe Rehn Arit Brodie Vor

o C ſcl i Sperrfriſten ſofort auf gehoben 5 Sond rabn el nungen ein J a weren Mit lgewicht rin t rich Zimmermann mit Bräutigam Geibel Lägeker nd her 8 15 rſeinen wichtigſten Punkten grundlegend geändert und den zelner Teile der Sportrerbä än de ſind nicht a t Otto H enze 10 Minuten unentſ hieden und iegt im zweiten Einſpruch Nietleben J gegen Preußen Merſeb dann Spie tSportverbänden als Entwurf der drei r Vereine be Gang in 6 Minnten Olkto Neidel ſiegt beide Male ſehr ſübrer und Schiedertchier Weſtermann Fav S 0 ührzeichnet wurde Die Sportverbände haben daraufhin Gegen leickt in einer Geſawntzeit en 5 Minuten über Vinbranv Elnſpruch Nietleben N gegen nan e II dann zu Schſeds
vorſchläge gemacht die jedoch von der Deutſchen Turnerſchaft Handball Die beiden Jugendringer Schleiß und Müller fertigen ihren chter Vorgis Nletleb V Möferiv Salsm 45 Ühr

abgelehnt wurden Viel S Verſcharfung der Tage Gegner in 15 und 2 Minnten ab t getd unt ler n e exiur r gegen enigetragen hat außerdem der Beſchluß des 2 Turnkreiſes Frie ſen Naumburg 2 K T V Halle Ton Fußball inderkampf He ſterreich Ungarn 1 8 I é5 edsrichter Mücheln dann Vereinaverireter aller
g rttemberg der gefordert hat daß die Sportabteilungen Durch den ſturmartigen W ind un den zie mlich weidl en u Sonntag begegneten ſich die Ländermannſchaf ten von Seieiligien J ühr Ammendorf III gegen Gieb l dazuämtlicher e Vereine ihr bieheriges Verhält Boden wurde das in Namnburg ausgetragene Gefellſ ha Oeſterreich und ün garn in Vudapeſt zum 50 Male im Fuß Schledarſchier Spielführer Kurt Ohme Ammendeo Wir
nis zur D S B und dem D S V bis längſtens 81 12 ſpiel ſtark beeinträchtigt Das einzige r fiel bere e in dallkampf Das Treffen leitete Koppehel Berlin und ſah macen darauf aufmerkſam daß gniſamtvigtes und un
1922 gelöſt haben müßten widrigenfalls die geſamten Ver der 10 Minute Sämntlid An er Friefen einen troh der beſonders ſtark ausgewählten ungsrifchen Elf die begründetes Fehlen ſtreng beſtraft wird
eine von der Teilnahme an allen Veranſtaltung des Tuxn Ausgleich herbeizuführen zerſche eiten an Je oliwer ähnlichen Oeſterreicher mit 1 als Sieger Buſch Großmann
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Dienstag 28 November 1922

Stiefkinder
Roman von Henriette v Meer

Gräfin Margarete v n
er Jan ſe erſt Fort ietzung 31aunt von der Seite anſtändnis ihrer Liebe für ihn ließ ihn nicht a er

gültig Es ſchmeichelte ſeiner Eitelkeit dieſen trotzig
herben Charakter bezwungen zu haben es tat auch
ſeinem von Antoinette ſo tiefverletzten Stolz wohl
Seit Jahren hatte Lotta ihn alſo geliebt Er grübelte
darüber nach Kleine rührende Züge fielen ihm jeht
ein weiche Blicke der großen ſamtſchwarzen Augen die
er nie ganz enträtſeln konnte und die ihn jetzt in der
anderen Beleuchtung wunderbar ergriffen

Fräulein von Bredau geben Sie mir die Hand,
bat er aus dieſen Erwägungen heraus mit ganz ver
änderter weicher Stimme Jch danke Jhnen für Jhre
Teilnahme an meinem Geſchick für Jhren Freund
ſchaſtsdienſt ja für jedes Wort das Sie heute in
meinem Jntereſſe geſprochen haben Verlangen Sie
was Sie wollen von mir es ſoll geſchehen

Nur eines Sehen Sie eine kleine Weile den Er
eigniſſen zu ohne ſelber handelnd einzugreifen
Glauben Sie mir alles wird ſich zum Beſten für Sie
wenden wenn Sie das auch jetzt noch nicht einſehen
können

Jhr melancholiſcher Ton rührte ihn Und für
Sie fragte er leiſe

Für mich auch Daran zweifle ich nicht Es gilt
ehen die Zähne zuſammenzubeißen und ſich nichtunterkriegen zu laſſen

Sie waren am Schloß angekommen Aus Fräulein
von Olenhuſens Zimmer ſchimmerte Licht Die Tür
ſtand ein wenig auf Jm Vorbeigehen konnten ſie ein
Stück vom Sofa ſehen Die alte Dame ſaß vor ihrem

Nach langem standhaſt ertragenem Leiden verschied nach
einem arbeitsreichen Laben heute morgen 4 Uhr mein herzens

guter unvergesslicher P ann unser treusorgender Vater mer
lieber Schwiegersohn der Gastwirt

Paul Schreiter
im 54 Lebensjahre

runden mit Tellern und Taſſen gedecten Tiſch
Samowar brodelte Ein angenehmer Dufſt nach
ſtarkem Kaffee und friſchem Kuchen drang bis auf den
r

ommen Sie doch herein Lottachen und Herrvon Eikſtedt auch rief ſie ihnen freundlich zu 25

habe Jhnen noch etwas übrig gelaſſen Ganz friſche
Mohntörtchen Lotta Die eſſen Sie ja ſo gern Heute
wird erſt um neun Uhr geſpeiſt

Trotzdem werden wir uns den Appetit gründlich
verderben Aber wer kann ſolcher Lockung wider
ſtehen ſagte Lotta indem ſie der Aulſordernng
folgteAuch Eilſtedt der das Alleinſein mit ſeinen quä

lenden Gedanken ſcheute ſchloß ſich ihr an
Zu ihrer Ueberraſchung fanden ſie aber Fräulein

von Olenhuſen nicht allein hinter ihrem Kaffeetiſch
In der anderen Sofaecke ſaß Prinzeß Luiſe mit vom
Weinen dick verſchwollenen Augen und heißem Geſicht

Der Fürſt hatte ſeine Tochter heſtig ausgeſcholten

Der ſſtumm ihre Feliebten Mohnluchen auf dem Teller ohne gehen Aber gerade dadurch tam doch

einen Biſſen davon zu eſſen ſchön zum Klappen und Herr von Eikſtedt wurde ge
Alle vier ſchraken heftig zuſammen als ſich plötzlich zwungen endlich aus ſeiner Reſerve herauszugehen

die Tür öffnete und Prinzeß Antoinette ihren ſlonden und ſeine Liebe zu bekennen
Lockenkopf durch den Spalt ſteckte Jhr Lachen ſchwirrte durchs ZimmerJſt s erlaubt fragte die holde Stimme ſchmei Einen Augenblick blieb es totenſtill Dann wandte
chelnd Ohreulchen gibt s noch ein Täßchen Kaffee Eilſtedt ihr ſein erblaßtes Geſicht mit zornig u
für mich tenden Augen zu Prinzeß Antoinette für wen a rFräulein von Olenhuſen ſchenkte ſchweigend eine Sie dieſe Komödie fragte er ſcharf Für s An
Taſſe Kaffee ein und hielt ſie der Prinzeß hin Lotta weſende iſt das überflüſſig
reichte ihr den Kuchenteller Prinzeß Luiſe wandte den Komödie Antoinette tat ſehr erſtaunt Wer
Kopf zur Seite damit die Schweſter ihre verweinten ſpielt Komödie Jch Weshalb Papa hat mir eben
Augen nicht bemerke erzählt Sie hätten ſich mit Fräulein von Bredau ver

Prinzeß Antoinette blieb bei kalten ſtummen lobt Es ſolle freilich vorläufig noch geheim bleiben
Empfang völlig unbefangen Jh lachenden Blicke Aber einen Glückwunſch von mir können Sie och an
überſlogen mit leichtem Spott die verſtörten Geſichter nehmen
um den Kaffeetiſch Meine Kopfſchmerzen ſind wie Sie hielt ihm ihre kleine mit koſtbaren Ringen
weggeblaſen, plauderte ſie Morgen kann ich be geſchmückte Hand hin
ſtimmt wieder mit Prinz Albrecht auf die Jagd Er ergriff ſie nicht Seine Augen bohrten ſich in
gehen ihr Geſicht als müßte er durch dieſe reizende roſige

Schweſter der ſie gewiß aus Neid die Heirat
Prinz Albrecht rerderben möchte Jeden Einwand jede
verſuchte Erklärung hatte er kurz abgeſchnitten und ihr
ſtreng befoehlen ihn in Zukunft mit ihren Hiren
geſpinſten zu verſchonen

Bei Eikſtedts und Lottas Eintreten hauchte Prinzeß
Luiſe ſchnell auf ihr Taſchentuch um die Tränenſpuren
zu verwiſchen Sie wandte beiden unliebenswürdig
den Rücken

Fräulein von Olenhuſen die in der ganzen Sache
nicht klar ſah hoffte durch Lotta Aufſchluß zu erhalten
Daß die Geſchichte mit der Verlobung einen Haken
hatte das war ihr ſicher

Aber aus Ekſtedt und Lotta ließ ſich auch nichts
herausbringen Der junge Offizier rüs te völlig geiſtes

In tiefern Schmerz einerVerfſig ſtellt Gefl

abweſend in ſeiner Kaffeetaſſe und Lotta zerkrümelte

Fran Jena nen
tauſcht v Oberr Zot am Soedrd zei Helmbold Amsvorf Wm ded nach
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Berta Schreiter geb Bauer u n
nebst Kindern

Friedrich Bauer
Halle den 27 November 1922
Restaurant St N kolaus
Die Beerdigung findet am Donnerstag gen 30 Nov nachm

2 e Uhr von der Kapelle des Nordfrlodhbofes aus statt

Nachruf
Am 26 November verschied in

Wettin
Herr Sanitätsrat

Dr med Seifkert
Aufsichtsratsmitglied unserer
Kleinbahn Aktiengesellschaft

Wallwitz Wettin
Seit Gründung der Gesellschaft hat
derselbe sein Wissen und Können
uns stets in der entgegenkommensten
Weise zur Verfügung gestellt

Wir werden seiner stets in Ehren

gedenken b1148
C

Wallwitz Melln

Der Autstehbtsrat Der Vorstand

Am Donnerstag den 25 November
verschied nach langem schweren
Leiden

Herr Oekonomlerat

Custag Wesche
Raunitz

Der Verstorbene ehörte seit
Gründung der Kleinbahn Aktien
Gesellschait Wallwitz Wettin der
selben als Aufsichtsret an

Er hat sich der Pflichten
welche durch dies Ehrenamt ihm
erwuchsen mit regem Eiter unter

zogen vit4Sein Andenken wird von uns
allzeit in Ehren gehalten werden
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I Wohnungen

Wohn Tauſch

wegen ihrer Argeberei und den Verleumdungen ihrer
mit zu Boden
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Eilſtedt zuckte auf ſeiner Taſſe klirrte Maske hindurch in ihr Herz ſehen können
Antoinette zog die Hand die Eikſtedt nicht ergreifen

könnten Sie nicht Luiſe wollte zurück und ſpielte mit ihren Ringen die ſie an
ihren Fingern hin und her ſchob Jhr Beiſpiel ſoll
anſteckend wirken liebe Lotta Papa wünſcht daß ich

Der Löfſel

Uebrigens Ohreulchen
Jhre Brille borgen ſuhr Prinzeß Antoinette lachend
fort Deren Kurzſichtigkeit nimmt beängſtigend zu

Jch fürchte nächſtens wird ſie ganz blind ſein mich mit Prinz Albrecht verlobe und ich
Jch ſehe deutlich genug Aber andere Leute ſind Und Sie wünſchen das auch Prinzeß Eikſtedt

blind oder wollten es ſein antwortete Luiſe heſtig erhob die Stimme kaum Aber der ſchneidende Ton in
Nun mit deinem Sehen kann s wirllich nicht weit dem ſo viel unterdrückte Qual lag ging Lotta durchs

her ſein, entgegnete Antoinette Sonſt würdeſt du Herz Noch vor wenigen Stunden haſt du mich deiner
mich nicht mit Lotta verwechſelt gaben Uebrigens Liebe verſichert und mir geſagt daß du nie einen
liebſte Lotta behalten Sie mein Spitzentuch zum An anderenzheiraten wollteſt, fuhr Eikſtedt leiſer fortdenke an die Stunde im Cewät ſehans Prinzeß Antoinette machte erſtaunte Augen Sie

Jch danke Prinzeß Jch kann das Geſchenk nicht haben ſich doch mit Fräulein von VBredau verlobt
annehmen, antwortete Lotta ſteif Herr von Eikſtedt und Lottas treue Liebe von der ſie

Warum denn nicht Sind Sie mir etwa böſe daß Papa erzählt hat fand ſo endlich ihren Leohn

Mühlweg 11

Hdhe Belohn zahle d guſſänd Atz

ich Papa nicht daran verhinderte ins Gewächshaus zu Sein Atem ging keuchend Ueber ſeine Stirn lief
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eine dicke blaue Ader
Bredau Jch war ein Narr

Sie hatten recht Fräulein von

Mit raſchen Schritten ging er nach der Tür Dort
zögerte er Würde Antoinette ihm nicht nachrufen daß
alles nur ein Scherz geweſen ſei

Aber Prinzeß Antoinette ſtand immer noch mit
demſelben unſchuldig lächelnden Geſicht da und ſtreifte
ihre Ringe hin und her

Prinzeß Luiſe ſchnellte plötzlich aus ihrer Sofaecke
in die Höhe
Händen ſtand ſie vor der Schweſter

Mit verzerrtem Geſicht und geballten
Du Lügnerin du

ſchamloſe Lügnerin ſchrie ſie ihr zu
Niemand widerſprach
Eikſtedt ſenkte den Kopf und

hinaus
ging ſchweigend

Auch Lotta verließ die Prinzeſſinnen und ging in
ihr Zimmer

Auf dem Tiſch
Journale und ein Brief

lag die Abendpoſt Zeitungen
Sie Lrkannte Brands eckige

Schriftzüge auf dem Umſchlag und erſchrak
Warum ſchrieb

öffnete ſie das Schreiben und las
den großen
über das Treiben Deines Bruders
ſchwer erkrankt

er ihr ſtatt die Mutter
Liebe Lotta Unter

häufig ſich wiederholenden Aufregungen

Haſtig

iſt Deine Mutter
Jnfluenza und Lungenentzündung

Sie jammert fortwährend nach Dir Komm alſo ſo
bald Du kannſt

Lotta ließ den Brief ſinken und
ſich hin Jhre Mutter ſchwerkrank
ſunde ſchöne
über Jobſt Der unſelige Junge
wieder paſſiert ſein

Daß ſie dem Ruf folgen mußte
nahm ihr Kursbuch und ſchlug nach
kein Zug mehr

ſtarrte düſter vor
ihre blühend ge

Mutter Woher rührten die Aufregungen
Was konnte da

ſtand e a te ging
Nein

Aber wenn ſie morgen ganz in der
Frühe aufbrach konnte ſie gegen Abend in Machow
eintreffe

Ho Tee en Dienstag 28 November 1922
Mechaniſch nur mit

krankte Mutter beſchäftigt

ſofort bewilligte
Prinzeß Luiſe weinte über die plötzliche Trennung

Auch Prinzeß Antoinette ſprach ihr Bedauern aus
Jm Grunde paßte ihr Lottas Abreiſe vorzüglich

Lotta erwiderte keine Silbe aber ſie ſah Prinzeß
daß dieſe raſch die

Wimpern ſenkte und mit etwas verlegenem Lächeln
Antoinette mit einem Blick an

verſchwand

An Eikſtedt er Lotta dann ein paar kurze Ab
ſchiedsworte r Herr von Eikſtedtalles löſt ſich ge s Sie brauchen die Komödie nicht
weiterzuſpielen

lobung jetzt keine Rede ſein kann

den Rat zu
wie möglich

So das war erledigt

altmodiſchen Himmelbett

erwartete
Ein ſchneidendes

Park her auf ſich zukommen ſah

mit traurigem Spott
Es war mir Bedürfnis

ſagen, entgegnete er einfach

dem Gedanken an ihre er
ordnete ſie alles für thre

Abreiſe Dann ging ſie zu Fräulein von Olenhuſen
bei der ſie die Prinzeſſinnen noch antraf Sie bat von
der Tafel fernbleiben zu dürfen was dieſe natürlich

t Jeder im Schloß wird s begreiflich
finden daß unter dieſen traurigen Umſtänden von Ver

ganz früh und rufe Jhnen ein herzliches Lebewohl und
Verlaſſen auch Sie Werneburg ſo bald

Die letzte Nacht ſchlief Lotta ſehr unruhig in ihrem

Die Sonne war eben aufgegangen als ſie fiebernd
vor Ungeduld und doch fröſtelnd in der Morgenkühle
vor der Rampe des Schloſſes ſtand und den Wagen

Weh durchzuckte Lotta als ſie
plötzlich Eikſtedt mit einem Strauß weißer Roſen vom

Gehört dieſer Abſchiedsgruß zu Jhrer Rolle in
die Sie ſich immer wieder hineinquälen fragte ſie

Jhnen Lebewohl
Seine Blicke hingen mit

Sie ſehen

Jch reiſe morgen

zu

leichtem Erſtaunen an Lotta
totenblaß mit einem

Sie ſah faſt ſchön aus
ſchwermütigen Zug um die

vollen roten Lippen einem weichen ſehnſüchtigen Blick
in den wundervollen ſchwarzen Augen
irgend etwas für
einen Dienſt erweiſen,

Mir kann niemand helfen
das Schwerſte allein hindurchgehen,

Kann ich nicht
Sie tun So gerne würde ich Jhnen

forſchte er bewegt
Man muß immer durch

antwortete ſie
Früher ſtreckte ich oft die Hände nach Hilfe aus

und zog ſie immer leer zurück Jetzt tue ich das nicht
mehr

Er drückte feſt
ſchreiben

Am Fräulein
Mir nicht
Nur wenn Sie es wünſchen

ihre Hand werden baldSie

von Olenhuſen ja

daß zunächſt der
Schein unſerer Verlobung in Werneburg aufrecht er
halten wird

Deshalb nicht Aber weil ich von Jhnen ſo gern
etwas wiſſen möchte

Und mich laſſen Sie bald hören
Werneburg verlaſſen haben
Lotta eindringlich

Abwarten ob

daß auch Sie
Herr von Eikſtedt, bat

Was wollen Sie noch hier
Prinzeß Antoinette es wirklich fertig

bringt ſich mit dieſem Prinzen zu verloben
Darauf werden Sie nicht lange zu warten brau

chen Aber ich rate Jhnen nochmals gehen Sie vorher

fort
Er ſchüttelte den Kopf Sein Geſicht ſah vergrämt

ſörmnli ch gealtert aus

Der Wagen kam langſam vom
Eikſtedt half Lotta beim Einſteigen
Geſtalt die ſich

Stall her angefahren
Seine ſchlanke

ſcharf gegen das efeuumſponnene
Schloßportal abhob war das letzte was ſie ſah Er
hatte den Hut abgenommen und winkte mit der Hand

Sie erwiderte den Gruß nicht Jn ihren Augen lag
ein verſteinerter Schmerz

Zwanzigſtes Kapätel
Auf Machow war Winter über ſehr ſtill
Brand ging ſeiner Arbeit nach Eliſabeth

ſchlich bekümmert durchs Haus Jhr Geſicht ſah ver
grämt und gealtert aus Sie war viel magerer ge
worden die ehemals roſige Haut gelblich und ſchlaff
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Stütze
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Jammer voch endlich leid
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gutmütig

Was gibt s denn eigent
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Sehnſucht Hab Erbarmen Roderich gib mir meine
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